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	 Vorwort

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
mit einem Feiertag startet traditionell am 1. Mai der 
Frühlingsmonat. Gleichzeitig in drei Ortsteilen – in Pie-
senkam, in Schaftlach und in Hauserdörfl – wird ein 
neuer Maibaum aufgestellt.

Am 2. Mai feiert unser Bürgerbus seinen ersten Ge-
burtstag. Mit oft ca. 40 Mitfahrern am Tag ein voller 
Erfolg. Vielen Dank an die ehrenamtlichen Fahrer, die 
dieses Projekt möglich machen.

Unsere Bücherhäuschen in Waakirchen, Schaftlach, 
Marienstein und Piesenkam stehen ebenfalls seit 
einem Jahr unseren Bürgerinnen und Bürgern zur Ver-
fügung und werden fleißig von Jung und Alt genutzt. 
Herzlichen Dank an die beiden Betreuerinnen.

Das warme Wetter im März hat die ersten Apfelblüten 
bereits in der ersten Aprilwoche herausgelockt. Die 
üppige Blütenpracht bezaubert phänologisch drei Wo-
chen zu früh. 2006 begann die Apfelblüte erst am 2. 
Mai und im super Obstjahr 2018 am 19. April. Mit Frost 
muss jedoch noch bis Ende Mai – bis zu den Eisheiligen 
– gerechnet werden. Bleibt zu hoffen, dass die Bienen 
schon fleißig bestäuben und Frost und Hagel die vor-
eiligen Früchte nicht zerstört.

Die Bürgerversammlung findet am Montag, den 6. Mai 
statt, zu der ich Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger herz-
lich einlade.

Der Mai erfreut uns heuer mit noch drei weiteren Feier-
tagen. Christi-Himmelfahrt am 9. Mai ist heuer schon 
vor dem Muttertag am 12. Mai. Die Schulferien begin-
nen am 18. Mai. Die Schüler haben zwei Wochen Zeit 
für vielfältige Freizeit-Erlebnisse und zum Ausspannen. 
Gemeinsam mit der Jugend genießen lassen sich die 

Ferien an den Feiertagen Pfingstmontag am 20. Mai 
und Fronleichnam am 30. Mai. Die Fronleichnams-Pro-
zession findet heuer anlässlich unseres 40-jährigem 
Pfarrverbandsjubiläums gemeinsam am Sonntag 2. 
Juni statt.

Ich wünsche Ihnen Allen einen schönen Mai und schö-
ne Pfingsten.

Herzlichst, 

Ihr 

Norbert Kerkel
1. Bürgermeister
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Telefonverzeichnis

Wasserwart Andreas Nachmann 9028-38 a.nachmann@gemeinde-waakirchen.de

Telefonverzeichnis
Gemeindeverwaltung • Tegernseer Straße 7 • 83666 Waakirchen
Öffnungszeiten:	 Montag bis Freitag 8 – 12 Uhr • Montag bis Donnerstag 13 – 16 Uhr
	 Mit vorheriger Terminvereinbarung!
Telefon: 0 80 21 / 90 28 - 0 • Fax: 0 80 21 / 90 28 - 32
E-Mail: info@gemeinde-waakirchen.de • Internet: www.waakirchen.de

Funktion Name Tel. E-Mail

1. Bürgermeister Norbert Kerkel 9028-20 n.kerkel@gemeinde-waakirchen.de

Geschäftsleitung Markus Liebl 9028-23 m.liebl@gemeinde-waakirchen.de

Vorzimmer/
Gemeindebote

Anna Heinzlmeier 9028-20 a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de

Personalbüro Sabrina Link 9028-31 s.link@gemeinde-waakirchen.de

Bürgerbeteiligung/ 
Öffentlichkeitsarbeit

Daniela Vogl 9028-13 d.vogl@gemeinde-waakirchen.de

EDV Werner Raab 9028-16 w.raab@gemeinde-waakirchen.de

Bauamt/Leitung Christoph Marcher 9028-21 c.marcher@gemeinde-waakirchen.de

Bauamt Verena Maier 9028-15 v.maier@gemeinde-waakirchen.de

Ordnungsamt/ 
Liegenschaftsverwaltung

Antonia Seitz 9028-12 a.seitz@gemeinde-waakirchen.de

Meldeamt Michael Link
Katrin Schulz

9028-10 
9028-11

m.link@gemeinde-waakirchen.de
k.schulz@gemeinde-waakirchen.de

Passamt/
Gewerbeamt/Fundbüro

Corinna Schlaghaufer 9028-25 c.schlaghaufer@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerer Michael Moosmair 9028-29 m.moosmair@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerei/Abrechnung 
Kinderbetreuung

Sebastian Fischer 9028-28 s.fischer@gemeinde-waakirchen.de

Kämmerei Sabine Schweiger 9028-12 s.schweiger@gemeinde-waakirchen.de

Kasse/Leitung Irmgard Latein 9028-24 i.latein@gemeinde-waakirchen.de

Kasse/stv. Leitung Katharina Fuchs 9028-14 k.fuchs@gemeinde-waakirchen.de

Steueramt/ 
Zweitwohnungssteuer

Jolanta Kiefer 9028-22 j.kiefer@gemeinde-waakirchen.de

Hundesteuer/
Tourismus/Datenschutz/
Wasser- u. Kanalgebühren

Markus Auer 9028-35 m.auer@gemeinde-waakirchen.de

Gemeindearchiv Katja Trauner
Gudrun Hermges

9028-27 
9028-27

k.trauner@gemeinde-waakirchen.de 
archiv@gemeinde-waakirchen.de

Auszubildende Katharina Raßhofer 9028-0 k.rasshofer@gemeinde-waakirchen.de

Bauhofleitung Martin Reiter 9028-30 bauhof@gemeinde-waakirchen.de
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	 Telefonverzeichnis

 Weitere wichtige Kontaktdaten:
Kindertagesstätte Erika Sixt, Schaftlach info@kiga-schaftlach.de
Magdalena Köstler 81 80            Kindergarten

50 76 23    Kinderkrippe

Kinderhort „Schukischawa“ schukischawa@kiga-schaftlach.de
Helga Schneid 4 22

Kindergarten 
St. Martin, Waakirchen

st-martin.waakirchen@ 
kita.erzbistum-muenchen.de

Bobbi Lechner 15 70

Grundschule Waakirchen gs@schule-waakirchen.de
Holger Kraus 18 53

Bücherei Waakirchen Buchenweg 1 (im Schulhaus)
Dienstag: 16.30 – 19.00 Uhr, Freitag: 17.00 – 19.00 Uhr
Kristina Sendlhofer 50 88 27

Wohnbaugesellschaft Waakirchen KU info@wbw-ku.de 
Vorstand: Herr Luitpold Grabmeyer 2 08 34 07

Nachbarschaftshilfe Schaftlach-Waakirchen e. V. st-martin.waakirchen@ebmuc.de
über Pfarrbüro St. Martin 2 46

Behinderten-/Seniorenbeauftragte rhoelscher@gmx.de
Gisela Hölscher 80 90 oder 01 51 / 121 866 30

Koordinator Helferkreis Flucht und Asyl emvz@gmx.de
Eckart von Zons 01 76 / 212 77 540

Kinder-/Jugendbeauftragte eobermueller@gmx.de
Evi Obermüller 90 14 39 oder 01 76 / 21 96 59 71

Energie-/Klimaschutzbeauftragter energie@gemeinde-waakirchen.de
Johannes Obermüller 01 70 / 3 26 10 73

Radverkehrsbeauftragte a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de
Anna Heinzlmeier 90 28 20

Abfallentsorgung

Wertstoffhof Hauserdörfl, Moosrainer Weg:
Mo., Di., Fr.: 14 – 18 Uhr • Mi.: 8 – 12 Uhr + 14 – 18 Uhr • Sa.: 7.30 – 13 Uhr • Do. geschlossen
Während der Sommerzeit (28.03. – 31.10.) ist am Dienstag in Waakirchen bis 19.00 Uhr geöffnet!
Fam. Bachhuber 89 43

VIVO Kommunalunternehmen Warngau  0 80 24 / 90 38 0
www.vivowarngau.de • info@vivowarngau.de

Gebühren, Müllabfuhr, Abfallberatung     0 80 24 / 90 38 50

E.ON Störungshotline:  Strom 09 41 / 28 00 33 66 • Gas 09 41 / 28 00 33 55
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Aus der Gemeinde

ABGABETERMIN – bitte unbedingt einhalten!
Letzter Abgabetermin der Beiträge für die Juni-Ausgabe ist:

Freitag, der 3. Mai 2024

Bitte beachten, vielen Dank! Die Redaktion

Abgabetermin nächste Ausgabe (Juli 2024):

Donnerstag, der 6. Juni 2024

Impressum
Herausgeber:	 Gemeinde Waakirchen, vertreten durch 1. Bürgermeister Norbert Kerkel
	 Tegernseer Straße 7 • 83666 Waakirchen

Redaktion:	 Anna Heinzlmeier • Tel.: 0 80 21 / 90 28 20 • Fax: 0 80 21 / 90 28 32 
	 E-Mail: info@gemeinde-waakirchen.de

Anzeigen/Druck:	 h&m Digitaldruck GmbH • Gruber Straße 8 • 83626 Valley/Kreuzstraße 
	 Tel. 0 80 24 / 47 53 20 • E-Mail: info@hm-digi.de

Verteilung:	 kostenlos an alle Haushalte

Auflage:	 3.050 Stück

Die Redaktion behält sich vor, die eingereichten Beiträge zu kürzen z. B. bei Überlänge (mehr als eine 
Seite) bzw. an das zur Verfügung stehende Platzangebot anzupassen.

Liebe Artikelverfasser!
FOTOS machen unser Gemeindeblatt lebendig! Bitte achten Sie darauf, dass diese 
auch von guter Qualität sind, sonst kann ein einwandfreier Abdruck leider nicht ge-
währleistet werden, vielen Dank	 Ihr Redaktions- und Druckteam

Wasserhärtegrad in Waakirchen
Gesamthärte 18,0° dH entspricht Härtegrad 3,20 = Härtebereich: hart

Spendenkonten für Bedürftige
in der Gemeinde Waakirchen
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee	 Raiffeisenbank im Oberland eG
IBAN: DE62711525703016079331	 IBAN: DE89701695980043210707
BIC: BYLADEM1MIB	 BIC: GENODEF1MIB
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Aktuelle 
Meldestatistik
Einwohnerzahl insgesamt:	 5.915
Davon Hauptwohnsitze:	 5.841
Davon Nebenwohnsitze:	 74
Zuzüge:	 19 
Wegzüge:	 30
Geburten:	 4
Sterbefälle:	 4

Sitzungstermine 
Mai 2024
Gemeinderatssitzung
Dienstag, 14.05.2024, 19.00 Uhr, 
Großer Sitzungssaal

Bauausschuss-Sitzung
Dienstag, 21.05.2024, 18.00 Uhr, 
Großer Sitzungssaal

Fotos und Datenschutz
Die Redaktion ist nicht dafür verantwortlich, eingesandte Beiträge und Fotos hinsicht-
lich der Einhaltung der Bestimmungen der DSGVO (Datenschutzgrundverordnung)
insbesondere auch im Hinblick auf vorliegende Einwilligungserklärungen und erfor-
derliche Rechte an Bildernzu überprüfen. Dies obliegt dem jeweiligen Artikelverfasser 
bzw. Fotografen! Diese Verpflichtung gilt sowohl für beitragsbegleitende Aufnahmen als auch für andere 
(auch unaufgefordert) zur Verfügung gestellte Bilder zur Veröffentlichung durch die Gemeinde Waakir-
chen, z. B. als Titelfoto oder auch für die gemeindliche Homepage.

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Freitag:	 08:00 – 12:00 Uhr
Montag bis Donnerstag:	 13:00 – 16:00 Uhr
Für das Einwohnermelde-, Pass-, Gewerbe- und Rentenamt ist eine Terminvereinbarung erforderlich.
Um Wartezeiten zu vermeiden ist auch für die anderen Bereiche im Rathaus eine Terminvereinbarung 
erwünscht und dringend empfohlen. Alle Ansprechpartner mit entsprechenden Durchwahlnummern 
und E-Mailadressen finden Sie im Gemeindeboten, im Telefonbuch oder auf unserer Homepage.

Wir helfen vermögenden Privatkunden bei ihrer fi nanziellen Lebens-
planung und der wissenschaftlich basierten Kapitalanlage. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine zuverlässige und motivierte Assistenz in Teilzeit. In dieser 
Position unterstützen Sie die Geschäftsleitung bei administrativen und organisatorischen Aufgaben sowie im 
Back Offi ce und der Buchhaltung. Wir bieten Ihnen fl exible Arbeitszeiten, ein attraktives Arbeitsumfeld, die 
Möglichkeit zum Home-Offi ce sowie eine leistungsgerechte Vergütung.

Bitte senden Sie uns ein kurzes Bewerbungsvideo, in dem Sie sich persönlich vorstellen und Ihre Motivation 
für die Position darlegen: info@marquardt-kollegen.com

www.marquardt-kollegen.com · Martinshof 6 · 83626 Valley

Assistenz der Geschäftsleitung (m/w/d)
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Aus dem Gemeinderat
In der Sitzung am 12.03.2024 wurden 
im öffentlichen Teil u. a. folgende Punkte 
behandelt:

Schwimmbad Tegernseer Tal, Beteiligung der 
Gemeinde Waakirchen

Im Nachgang der öffentlichen Infoveranstaltung zum 
Thema „Kommunales Schwimmen“, am 26.02.2024 
im Seeforum Rottach-Egern, in der sämtlichen Mit-
gliedern der 6 Stadt- und Gemeinderäte die bisheri-
gen Ergebnisse vorgestellt wurden, gilt es nun, in den 
einzelnen legitimierten Gremien, über die Ergebnisse 
der Arbeitsgruppe „Kommunales Schwimmen“ zu be-
schließen. Die Mitglieder der Arbeitsgruppe bitten um 
Genehmigung des Beschlussvorschlages, da dies die 
Möglichkeit eröffnet, konsequent weiterführende Ar-
beitsergebnisse erzielen zu können. Dieser Beschluss-
vorschlag bindet keine Kommune an das geplante 
Konzept und führt nicht zu einer zwangsweisen Umset-
zung des Projekts. Vielmehr definiert der Beschluss die 
weiteren Arbeitsschritte und fördert ein zielgerechtes 
weiteres Vorgehen. Nach Erläuterung des Sachverhal-
tes folgt eine ausführliche Beratung. Einig ist man sich, 
dass eine finanzielle Beteiligung in der angedachten 
Höhe schlichtweg nicht leistbar ist. Daher plädieren 
einige Gemeinderäte dafür, gegenüber den Talgemein-
den Klarheit zu schaffen und eine Beteiligung der Ge-
meinde Waakirchen generell abzulehnen. Andererseits 
wird zwar festgestellt, dass es sich um eine freiwillige 
Aufgabe der Gemeinde handelt, die aber durchaus im 
Rahmen der Daseinsvorsorge zu leisten wäre. Schließ-
lich sei es Lebensnotwendig die Voraussetzung dafür 
zu schaffen, dass Rettungsdienste (z. B. DLRG, Was-
serwacht, ect.) vernünftig trainieren und die Kinder 
das Schwimmen erlernen können. Es wird daher vorge-
schlagen sich mit einem wesentlich geringeren Anteil 
zu beteiligen und zu prüfen was möglich wäre, um sich 
nicht gänzlich zu verweigern. Nach weiterer intensiver 
Beratung schlägt der Vorsitzende vor, von einer Be-
schlussfassung abzusehen um weitere Erkenntnisse 
gewinnen zu können.
Beschluss: Zur Kenntnis genommen

Genehmigung für den Klimaschutz des 
Landkreises Miesbach für Großflächen-
plakate zum Klimafrühling Oberland 
vom 18.04. – 05.05.2024

Die Klimaschutzmanagerin vom Landratsamt Mies-
bach beantragt am 07.02.2024 per Mail eine Geneh-
migung für zwei Großflächenplakate. Diese sollen vom 
18.04. bis 05.05.2024 in der Gemeinde aufgestellt 
werden. Der Klimafrühling Oberland findet mit über 
150 Veranstaltungen rund um das Thema Klimaschutz 
in dem o. g. Zeitraum statt. 
Beschluss: Nach kurzer Beratung beschließt der Ge-
meinderat mehrheitlich den Antrag abzulehnen. Ein 
Kompromissvorschlag, wenigstens kleinere Plakate 
gemäß § 4 Abs 1 der Plakatierverordnung zuzulassen, 
wird ebenfalls mehrheitlich abgelehnt.

Genehmigung für die Interessengemein-
schaft „Hand in Hand für unser Land“ für Groß-
flächenplakate zur Interessenvertretung 
verschiedener Bevölkerungsgruppen

Die Interessengemeinschaft „Hand in Hand für unser 
Land“ beantragt am 19.02.2024 per Mail eine Geneh-
migung für mehrere Großflächenplakate. Bei „Hand in 
Hand für unser Land“ handelt es sich um eine Interes-
sengemeinschaft, welche parteiunabhängig die Inter-
essen verschiedener Bevölkerungsgruppen gegenüber 
der Politik vertritt. Diese wurde Mitte Februar als bun-
desweit agierender Verein gegründet. Die Eintragung 
in das Vereinsregister sei auf dem Weg. Gewünschte 
Standorte: Ortseingänge Waakirchen, östlichen Orts-
eingang Hauserdörfl, Ortseingänge Schaftlach und 
Piesenkam
Beschluss: Nach kurzer Beratung, in welcher fest-
gestellt wird, dass die Verordnung eine Genehmigung 
nicht zulasse, beschließt der Gemeinderat einstimmig 
den Antrag abzulehnen.

Markus Liebl

Bekanntgabe von  
Beschlüssen aus  
nichtöffentlichen  
Gemeinderatssitzungen
Nichtöffentliche Sitzung vom 
20.02.2024:

Bestellung von Frau Katharina Fuchs zur stell-
vertretenden Kassenleiterin per 01.03.2024

Beschluss: Frau Katharina Fuchs wird zum 1. März 
2024 zur stellvertretenden Kassenleiterin bestellt.
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Aus dem Bauausschuss
In der Sitzung am 19.03.2024 wurden 
im öffentlichen Teil u. a. folgende Punkte 
behandelt:

Antrag auf Befreiung vom Bebauungsplan 
bezüglich der bereits beantragten Nutzungs-
änderung auf dem Grundstück FlNr. 1679, 
Gem. Waakirchen, Kammerloh

Der Eigentümer hat bereits im Dezember 2023 einen 
Antrag auf Nutzungsänderung von einer gewerbli-
chen Lagerfläche in eine gewerbliche Verkaufsfläche 
gestellt. Der Bauausschuss hat das diesbezügliche 
gemeindliche Einvernehmen auch erteilt. Nun be-
gehrt der Antragsteller noch eine Befreiung vom ent-
sprechenden Bebauungsplan dahingehend, dass die 
erforderlichen Stellplätze außerhalb der Baugrenzen 
errichtet werden dürfen. Da die Baufenster im betref-
fenden Bebauungsplan identisch mit den bestehen-
den Gebäudeaußenkanten angesetzt sind, besteht 
keine Möglichkeit die Stellplätze innerhalb der Bau-
grenzen unterzubringen. Nach Sichtung der Planunter-
lagen fasst der Bauausschuss sodann ohne weitere 
Aussprache den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zur bean-
tragten Befreiung wird erteilt.

Bauvoranfrage zur Erweiterung eines Ein-
familienhauses auf dem Grundstück FlNr. 
1964/7, Gem. Schaftlach, Fockensteinstraße

Die Antragstellerin möchte das bestehende Einfami-
lienhaus auf dem genannten Grundstück erweitern. 
Dafür sind folgende Maßnahmen geplant:

–	� Anhebung des Dachstuhls um 0,70 m (so würde sich 
eine Wandhöhe von 6,60 m ergeben)

–	 Errichtung eines Quergiebels auf der Südseite

–	 Errichtung eines Wintergartens auf der Westseite

–	� Errichtung eines Anbaus (nur Erdgeschoss) auf der 
Nordseite für ein Maleratelier

–	 Errichtung eines behindertengerechten Aufzuges

Das betreffende Grundstück befindet sich im unbe-
planten Innenbereich. Die Zulässigkeit des Vorhabens 
ist daher anhand von § 34 BauGB zu beurteilen. Ein 
Vorhaben ist demnach zulässig, wenn es sich in die 
Umgebung einfügt. Während die Errichtung des Win-
tergartens, des erdgeschossigen Anbaus und des Auf-
zuges unproblematisch erscheint, sind die Anhebung 
des Dachstuhls und die Errichtung eines Quergiebels 
etwas kritischer zu sehen. Die geplante Wandhöhe reizt 
das aus der Umgebungsbebauung resultierende Maß 
sicherlich vollständig aus bzw. werden möglicherweise 
die Höhen der umliegenden Baukörper überschritten. 
Hier müsste im weiteren Verfahren ein Einfügenach-
weis vorgelegt werden. Im Hinblick auf den Quergiebel 
kann man sich auf das Vorhaben eines benachbarten 
Grundstückes beziehen. Auch hier wurde ein Quer-
giebel beantragt. Im Gespräch mit dem Landratsamt 
hat sich jedoch gezeigt, dass ein Einfügen in die Umge-
bungsbebauung nicht gegeben ist. Nach eingehender 
Beratung fasst der Bauausschuss den folgenden
Beschluss: Der Antragstellerin soll zurückgespiegelt 
werden, dass aus Sicht der Gemeinde der Errichtung 

Hörgeräte und mehr in Tegernsee
• Inhaber geführtes Unternehmen
• Markenunabhängige Beratung
• Kleine unauffällige Hörgeräte
• Kein Batteriewechsel mehr
• Ausführliche Hörtests
• Im Ohr Hörspezialist

Seegers Hörerlebnis GmbH
Ihr Partner für Hörgeräte in Tegernsee, 
Waakirchen und Umgebung!
Adelhofstraße 1 (Ärztehaus) • 83684 Tegernsee
Tel. 0 80 22 / 70 61 889 • www.seegers.com
tegernsee@seegers.com

Jetzt auch
aufl adbar!

Kommen S ie vorbe i !Kommen S ie vorbe i !
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des Wintergartens, des erdgeschossigen Anbaus und 
des Aufzuges nähergetreten werden könnte. Eine Zu-
stimmung für die geplante Anhebung des Dachstuhls 
und die Errichtung des Quergiebels kann jedoch nicht 
in Aussicht gestellt werden.
Hinweis: Im Vorfeld der Einreichung eines konkreten 
Bauantrages wird eine Bauberatung beim Kreisbau-
meister empfohlen.

Antrag zum Ausbau einer Wohneinheit im Keller 
im bestehenden Wohnhaus mit Einlieger-
wohnung (Erweiterung von zwei auf drei WE) 
auf dem Grundstück FlNr. 581/9, Gem. 
Waakirchen, Point	

Die Antragstellerin möchte auf dem genannten Grund-
stück im Kellergeschoss des bestehenden Gebäudes 
eine zusätzliche Wohneinheit errichten. Dafür soll das 
Gelände weiter abgegraben werden. Auf der Ostseite 
wird ein Fenster gegen eine Tür ausgetauscht und es 
ist eine Außentreppe geplant. Alle anderen Arbeiten 
finden ausschließlich im Gebäudeinneren statt. Das 
betreffende Grundstück befindet sich im Geltungs-
bereich der Ergänzungssatzung Point. Diese stellt die 
Grundstücke dar, die sich in einem im Zusammenhang 
bebauten Ortsteil befinden. Die Zulässigkeit des Vor-
habens ist daher anhand von §34 BauGB zu beurtei-
len. Aufgrund der geringen Veränderungen am Gebäu-
de, ist davon auszugehen, dass sich dieses weiterhin 
in die Umgebungsbebauung einfügt. Für die sodann 
entstehenden drei Wohneinheiten werden sechs Stell-
plätze planzeichnerisch dargestellt. Die Vorgaben der 
gemeindlichen Stellplatzsatzung werden damit ein-
gehalten. Nach kurzer Aussprache fasst der Bauaus-
schuss den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt.

Antrag zum Anbau an ein bestehendes Ein-
familienhaus und Umbau zu einem Zwei-
familienhaus sowie der Neubau einer Doppel-
garage auf dem Grundstück FlNr. 1665/7, 
Gem. Waakirchen, Kronimusweg

Die Antragsteller möchten auf dem genannten Grund-
stück das bestehende Einfamilienhaus in ein Zweifa-
milienhaus umbauen. Dafür soll auf der Ostseite des 
bestehenden Gebäudes ein Anbau errichtet werden. 
Der Anbau soll eine Grundfläche von ca. 86 m² (7,80 m 
x 10,99 m) aufweisen. Die Höhe wird an das Bestands-

gebäude angepasst. Das betreffende Grundstück 
befindet sich im Geltungsbereich des qualifizierten 
Bebauungsplanes Nr. 7 „Kronimusweg“. Das Vorha-
ben entspricht weitestgehend den darin geregelten 
Festsetzungen. Allerdings überschreitet der geplante 
Anbau das Baufenster (an der Ostseite) um 9 cm. Au-
ßerdem soll die Garage vorliegend südöstlich auf dem 
Grundstück (und nicht wie im Bebauungsplan dar-
gestellt südwestlich) errichtet werden. Diesbezüglich 
sind Befreiungen von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes erforderlich. Für die sodann entstehenden 
zwei Wohneinheiten werden vier Stellplätze planzeich-
nerisch dargestellt. Die Vorgaben der gemeindlichen 
Stellplatzsatzung werden damit eingehalten. Nach-
dem noch eine Frage bezüglich der Stellplätze be-
antwortet wurde und sich ein Mitglied des Gremiums 
positiv zu der geplanten Garage geäußert hat, fasst der 
Bauausschuss den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt. Ferner wird auch einer 
Abweichung vom betreffenden Bebauungsplan dahin-
gehend zugestimmt, dass das Baufenster auf der Ost-
seite um 9 cm überschritten und die Garage außerhalb 
des dafür vorgesehenen Bereichs errichtet werden 
darf.

Antrag zur Errichtung einer Garage auf dem
Grundstück FlNr. 1981/4, Gem. Schaftlach, 
Kappelschuster

Der Antragsteller möchte auf dem oben genannten 
Grundstück, welches sich im Geltungsbereich der 
Außenbereichssatzung „Kappelschuster“ befindet, 
eine Garage mit Pelletlager errichten. Bereits im Ok-
tober 2023 hatte sich der Bauausschuss mit einem 
entsprechenden Antrag befasst. Aufgrund verschie-
dener Punkte (kein Grenzabstand, Abstandsflächen-
problematik, asymmetrisches Dach, etc.) hatte das 
Gremium jedoch das gemeindliche Einvernehmen ver-
weigert und der damalige Bauantrag wurde auch durch 
die Genehmigungsbehörde abgelehnt. Vor diesem Hin-
tergrund hat zwischenzeitlich eine Überarbeitung des 
Planentwurfes stattgefunden. Zwar ist der geplante 
Baukörper etwas nach Süden verschoben, sodass er 
dort über das bestehende Baufenster hinausragt, je-
doch befindet sich das Gebäude weiterhin innerhalb 
des Geltungsbereiches der o.g. Satzung, sodass die 
entsprechend beantragte Befreiung als zustimmungs-
fähig angesehen werden kann. Gleiches gilt für das vor-
gesehene Pultdach. Auch diesbezüglich erscheint eine 
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Befreiung von der Satzung als möglich. Zumal dadurch 
die Durchgangssituation zwischen den Gebäuden ver-
bessert werden kann und die Traufe der Garage zumin-
dest die Wandhöhe des Hauptgebäudes nicht über-
schreitet. Vorab hat eine entsprechende Abstimmung 
mit der Baugenehmigungsbehörde stattgefunden. 
Nach eingehender Beratung fasst der Bauausschuss 
den folgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum be-
antragten Vorhaben wird erteilt. 
Dieses umfasst auch die Zustimmung zu den Befrei-
ungen von den Vorgaben der Außenbereichssatzung 
„Kappelschuster“ im Hinblick auf folgende Punkte:

–	 Pultanstelle eines Satteldaches

–	� Überschreitung der Baugrenze um ca. 5,2 m nach 
Süden und 0,3 m nach Westen.

Verfahren zur 2. Änderung der Ergänzungs-
satzung Schaftlach „Robert-Schiffmann-
Straße“ (bisher ErgS Obermüller); Sichtung 
der Planunterlagen und Fassung des Billigungs-
und Auslegungsbeschlusses

Der gemeindliche Bauausschuss hat bereits im April 
2023 beschlossen, dass die im Betreff genannte Sat-
zung geändert werden soll. Ziel dieser Überplanung ist, 
dass das südlich an das Satzungsgebiet angrenzende 
Eckgrundstück, FlNr. 343 in den Geltungsbereich der 
Satzung aufgenommen wird. 
Zwischenzeitlich haben umfangreiche Abstimmungen 
zwischen dem Grundstücksbesitzer und dem staatli-
chen Bauamt beim Landratsamt Miesbach stattgefun-
den, in denen die Grundlagen für eine künftige Bebau-
ung erörtert worden sind. Darauf basierend wurde vom 
Büro Glasnhof ein entsprechender Entwurf für diese 
zweite Änderung der o.g. Satzung ausgearbeitet. Im 
Rahmen der Sitzung wird der Entwurf kurz vorgestellt 

Praxis Birgit FremdPraxis Birgit Fremd
Alex-Gugler-Straße 9 • 83666 SchaftlachAlex-Gugler-Straße 9 • 83666 Schaftlach

Therapien:Therapien:  Osteopathie | Akupunktur | Moxen Schröpfen |
Neuraltherapie | Applied Kinesiologie

www.praxis-birgit-fremd.dewww.praxis-birgit-fremd.de

Termine nach Vereinbarung: 0151 / 14 94 64 18
kontakt@praxis-birgit-fremd.de

Herzlich Willkommen Herzlich Willkommen 
in meiner Praxis ab Mai 2024!in meiner Praxis ab Mai 2024!

und erörtert. Sodann fasst der Bauausschuss den fol-
genden
Beschluss: Der Planentwurf für die 2. Änderung der 
Ergänzungssatzung Schaftlach „Robert-Schiffmann-
Straße“ wird in der vorliegenden Fassung vom 
08.03.2024 gebilligt. (Das Baufenster soll nach Osten 
erweitert werden.) Die Verwaltung wird mit der Durch-
führung des Verfahrens gemäß § 34 Abs. 6 i.V.m § 13 
Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 und 3 BauGB beauftragt.

Verena Maier

Die Gemeinde Waakirchen  
lädt alle Mitbürgerinnen 
und Mitbürger recht herz-
lich ein zur alljährlichen

Bürgerversammlung
am Montag, den 6. Mai 2024, 
um 20.00 Uhr in der Turnhalle 
der Schule Waakirchen.
Tagesordnung:

1.	  Rechenschaftsbericht des 1. Bürgermeisters

2.	  Ausblicke 2024

3.	 Behandlung von Anträgen

4.	 Fragen und Antworten 

Mit freundlichen Grüßen
Norbert Kerkel

1. Bürgermeister



Aus der Gemeinde

10

Allgemeine Regeln 
für Hundehalter

ebenfalls solidarisch an. Vielleicht gibt es sogar 
Gründe, weshalb der andere Hund an der Leine ge-
führt wird. Deshalb soll unbedingt vermieden wer-
den, dass Ihr Hund einfach zu dem anderen Hund 
hinlaufen kann; es sei denn, der andere Hundehal-
ter gibt dazu ausdrücklich seine Zustimmung.

–	� Ebenfalls kann es zu ernsten Schwierigkeiten unter 
zwei oder mehreren Hunden kommen, wenn ein 
fremder Hund ein Spielgerät (Ball, Stöckchen) oder 
einen Leckerbissen ergattern will. 

Zum Schutz der Gesundheit und vor allem der öffentli-
chen Reinlichkeit, gehört es selbstverständlich zu den 
Pflichten eines Hundehalters, die Hundehinterlassen-
schaften (Hundekot) auf öffentlichen Straßen, Wegen 
und Plätzen, aber auch auf Grünflächen und landwirt-
schaftlichen Wiesen zu entfernen und ordnungsgemäß 
zu entsorgen. 
Hierzu dürfen wir Sie informieren, dass die Gemeinde 
Waakirchen zur einfachen Beseitigung der Hinterlas-
senschaften Ihres Hundes in vielen Bereichen sog. 
„Hundetoiletten“ aufgestellt hat, die Sie kostenlos 
benutzen dürfen. Des Weiteren wird von einem ver-
antwortungsbewussten Hundehalter erwartet, dass er 
stets mit entsprechenden bzw. geeigneten Beutel aus-
gerüstet ist, wenn er seinen Hund ausführt. 
Werfen Sie bitte die Hundekotbeutel in die dafür be-
reitgestellten Behältnisse (Hundetoiletten) oder neh-
men Sie diese zur weiteren Entsorgung nach Hause. 
Bitte hinterlassen Sie diese Beutel keinesfalls in der 
Landschaft, da Plastikmüll nicht nur sehr schwer und 
langsam verrottet, sondern darüber hinaus zu erheb-
lichen gesundheitlichen Gefahren insbesondere für 
Weidevieh (Kühe, Schafe) führen kann. 
Unter Rücksichtnahme auf fremdes Eigentum ist auch 
darauf zu achten, dass Ihr Hund nicht an fremde Häu-
ser, Vorgärten, Fahrzeugen etc. markiert, da ggf. die 
Gefahr besteht, auch andere Hunde dazu anzuregen. 
Die vorgenannten Regeln und noch vieles mehr können 
Sie gemeinsam mit Ihrem Hund erlernen. 
Bei der Erziehung Ihres Hundes bieten Ihnen gemein-
nützige Hundesportvereine und private Hundeschulen 
im Landkreis Miesbach Hilfe an. 
Helfen Sie mit, das Zusammenleben von Mensch und 
Tier so angenehm und sicher wie möglich zu gestalten 
und damit letztendlich auch die Akzeptanz von Hunden 
zu verbessern. 
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei der Erziehung Ihres 
Hundes, sodass Freude und Spaß im Umgang mit 
Ihrem „Vierbeiner“ bei Ihnen und auch allen anderen 
Personen Ihrer Umgebung erhalten bleiben. 

Ihre Gemeindeverwaltung

Liebe Hundehalterin, lieber Hundehalter, 

wie für einen lieben Menschen übernehmen Sie eben-
so für Ihren treuen Gefährten Verantwortung – aber 
auch gegenüber anderen Menschen in Ihrer Umge-
bung. Darunter gibt es Menschen, die irgendwann ein-
mal in Ihrem Leben schlechte Erfahrungen mit Hunden 
gemacht haben oder einfach Angst vor ihnen haben. 
Unabhängig von der generellen Anleinpflicht für be-
stimmte Bereiche in der Öffentlichkeit gelten allgemei-
ne Regeln der Rücksichtnahme, die wir Ihnen hiermit 
besonders näherbringen möchten: 

–	� Im Straßenverkehr und in Ortschaften ist ihr Hund 
stets an der Leine zu führen. Hierzu verweisen wir 
allgemein auf den § 28 der Straßenverkehrsord-
nung. Damit gewährleisten Sie die Sicherheit und 
Leichtigkeit des Verkehrs. Dabei soll ihr Hund mög-
lichst auf der von Fußgängern, Fahrzeugen und an-
deren Verkehrsteilnehmern abgewandten Seite ge-
führt werden. 

–	� Wenn Ihnen unterwegs Spaziergänger begegnen, 
rufen Sie Ihren Hund unverzüglich zu sich. Auch 
wenn Sie selbst ganz gut beurteilen können, dass 
Ihr Hund zutraulich und ungefährlich ist, müssen Sie 
davon ausgehen, dass der Spaziergänger das nicht 
einschätzen kann und dies u. U. bei ihm Angst aus-
löst. 

–	� Auch bei Begegnungen mit Sportlern, insbesondere 
Fahrradfahrern, Reitern und Joggern bitten wir Sie, 
Ihren Hund zudem anzuleinen oder neben sich ab-
sitzen zu lassen. 

–	� Beim Freilaufenlassen in freier Natur verweisen wir 
auf die allgemeinen Vorschriften des Bayerischen 
Waldgesetzes. Danach haben Sie insbesondere da-
rauf zu achten, dass der Hund in Sichtweite bleibt. 
Ein freilaufender Hund kann u. U. zur Gefahr für Wild-
tiere werden, aber auch Unfälle verursachen. 

–	� Wenn Sie einem anderen Spaziergänger mit ange-
leintem Hund begegnen, dann leinen Sie Ihren Hund 
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Ich & mein Holz – Zimmerer Azubi gesucht (m/w/d)
Du bist mo� viert, voller Energie und hast Freude an der Arbeit mit Holz? Hier ist deine Chance, in 

unserem jungen Team rich� g durchzustarten! Wir rocken spannende Holzbau-Projekte, pfl egen das 
tradi� onelle Zimmererhandwerk und schätzen jede Art von Innova� on. Wenn du bereit bist, mit uns 

Großes zu bauen, lass uns gemeinsam die Welt des Holzbaus erobern. 
#ZimmererAzubi#let´sRockTheWoodworkTogether#JetztBewerben

Gesucht wird … Ein echter Holz-Held 
Zimmerergeselle (m/w/d)

Der talen� ert und mo� viert ist, gemeinsam mit uns, unsere Projekte auf ein neues Level zu bringen. Mit 
deinen Skills im Holzbau und deiner Krea� vität, baust du innova� ve Holzhäuser und kreierst moderne 

Dachstühle. Du beweist dich als Profi  im Einbau von Fenstern und Türen, hast ein Auge fürs Detail sowie 
Freude an tradi� oneller Zimmererarbeit – Bingo! Zudem hast du Lust auf ein supercooles Team, 

spannende Projekte und bist bereit für diese Herausforderung? #ZimmererGeselle #Job #Holzbau

miesbacher.holzhausmiesbacher.holzhaus

bewirb dich jetzt unter:
info@miesbacher-holzhaus.de

Amtliche Bekannt
machung der Gemeinde 
Waakirchen 

der am 15. Mai 2024 an die Gemeinde-
kasse zur Zahlung fälligen Steuern und 
Gebühren:

• Grundsteuer/2. Rate 2024
Die Höhe ergibt sich aus dem zuletzt zugegangen Ver-
anlagungsbescheid hervor. 
Diese Grundsteuer-Zahlungsaufforderung gilt nicht für 
Steuerpflichtige, die nach der einmal jährlichen Zah-
lungsweise auf 1. Juli den Jahresbetrag entrichten. 
Ein wichtiger Hinweis: Bei Grundstücksverkäufen (Ei-
gentümerwechsel) während des Jahres bleibt der Ver-
äußerer Steuerschuldner bis zum Ablauf des Jahres, in 
dem der Grundbucheintrag stattgefunden hat.
Die Vereinbarungen im Kaufvertrag über den Steuer-
übergangstermin ist nur privatrechtlich von Bedeutung 
und gilt nur im Innenverhältnis zwischen Veräußerer 
und Erwerber.

• Gewerbesteuer/2. Vorauszahlungsrate 2024 
Die Höhe ergibt sich aus dem letzten Gewerbesteuer-
bescheid oder aus einem gesonderten Vorauszah-
lungsbescheid. 

• Verbrauchsgebühren 2. Vorauszahlungsrate 2024 
Die Höhe geht aus dem letzten Vorauszahlungsbe-
scheid hervor. 

Ein Jahr Bücherhäuschen!
Ein wunderbares Projekt feiert Jubiläum, unsere vier 
Bücherhäuschen stehen und bestehen schon ein 
ganzes Jahr. Ein besonderer Dank geht hier gleich als 
erstes an den Bauhof, der die Häuschen repariert, den 

Vielen Dank für die 
großzügige Spende!
Die Gemeinde Waakirchen bedankt sich recht herz-
lich bei der Firma Assistance Unternehmensberatung 
GmbH (Herr Thomas Fürst) für die großzügige Einzah-
lung von 250,00 Euro auf unser Spendenkonto zuguns-
ten von Bedürftigen in unserer Gemeinde.
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Schnee räumt und sie vor allem so stabil und form-
schön gebaut hat.

»Vielen Dank!«
Liebe Werbepartner,
wir möchten uns herzlich für die Schaltung 
Ihrer Werbeanzeige in der neuen Ausgabe 
des »Waakirchner Gemeindeboten« und das 
dadurch entgegengebrachte  Vertrauen be-
danken. Mit Ihrer Teilnahme haben Sie die 
besondere und umfangreiche Gestaltung erst 
möglich gemacht.

Wir freuen 
uns auf Ihre
Anfrage!

info@hm-digi.deinfo@hm-digi.de

Ihr Team von
h&m Druck GmbH

Sie werden fleißig genutzt – von Einheimischen und 
Gästen, Groß und Klein, Jung und Alt. Laufend gehen 
wirklich aktuelle, spannende und vielseitige Bücher-
spenden ein. Auch dafür an alle Spender und Nutzer 
ein großes Lob und Dankeschön für die problemlose 
Handhabung.
Allerdings bleibt Ärger auch nicht ganz aus. Zerfled-
derte, muffige „Schinken“, alte Zeitschriften und über-
quellend „befüllte“ Regalbretter sind noch das kleinste 
Übel.
Gerade in Schaftlach ist da am meisten zu vermel-
den … zerbrochene Fensterscheibe, Kiesel bis in das 
oberste Regal, Bücher im Weiher, ganze Umzugskar-
tons einfach abgestellt … so stellen wir uns die Nut-
zung NICHT vor.
Bitte achten Sie ALLE darauf, dass unsere Bücher-
häuschen in Marienstein, Piesenkam, Schaftlach und 
Waakirchen weiterhin eine Bereicherung für unsere 
Bürger und Bürgerinnen sind – herzlichen Dank im Vo-
raus!
Bücherspenden können in der Gemeindeverwaltung 
bei Frau Heinzlmeier abgegeben werden oder weiter-
hin bei Monika Finger in Marienstein, Am Bergwald 3, 
08021/2083635.
Ganz besonders gefragt sind laufend Bilderbücher für 
die Kleinen und Erstlese-Bücher. Über viele und an-
sprechende Bücherspenden hierzu würden sich die 
Kinder sicher sehr freuen.

Auf ein weiteres Lese- und Bücherhäuschenjahr 
freuen sich Evi Obermüller und Monika Finger.
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Sein eigenes Wissen für eine nachhaltige Welt einbringen.
Und es stetig ausbauen.
Wir haben es uns als Ziel gesetzt, führend in Innovation,
Nachhaltigkeit und Sicherheit zu sein. Um diese Zielsetzung zu
verwirklichen, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Saint-Gobain Performance
Plastics Biolink GmbH

Inge Bauer
Brunnenweg 38

83666 Waakirchen
Tel: +49 80 21 / 5 04 29 26

E-Mail: inge.bauer@saint-gobain.com

Biolink, ein Unternehmen
der Saint-Gobain-Gruppe,

ist Spezialist für
lösemittelfreie Klebebänder.

Willkommen bei Saint-Gobain
„MAKING THE WORLD

A BETTER HOME“ – das ist
unser Purpose.

Wir entwickeln, produzieren
und vertreiben mit unserem

breiten Markenportfolio in
einem kontinuierlichen Innovationsprozess

Materialien und
Lösungen für den Bausektor

und verschiedene Industriemärkte.
Als globaler Top

Employer mit knapp 170.000
Mitarbeiter*innen in über 70

Ländern weltweit vereinen wir
Nachhaltigkeit und Leistung.

Diese spannenden Aufgaben erwarten Sie:
• Selbstständiges Vorbereiten und Bedienen der Produktionsanlagen
• Einstellen und Überwachen der Parameter
• Exakte Dokumentation des Produktionsvorgangs
•  Informationsweitergabe an den Schicht- oder Abteilungsleiter bei

festgestellten Mängeln oder Abweichungen
•  Umsetzung von Maßnahmen zur Verbesserung und Optimierung

des Produktionsablaufes
•  Durchführung notwendiger Reinigungsarbeiten und Einhaltung

des Reinigungs- und Wartungsplans

Wir freuen uns auf Ihre Erfahrung:
• Erfahrung als Maschinen- und Anlagenführer wünschenswert
•  Gutes technisches Verständnis sowie Interesse an Maschinen und

deren individueller Einstellung und Bedienung
• Hohes Qualitäts- und Sicherheitsbewusstsein
•  Aufgeschlossener Teamplayer mit guten kommunikativen

Fähigkeiten und hoher Zuverlässigkeit
•  Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift erforderlich
• Bereitschaft zur Schichtarbeit
•  Flexibilität & Mobilität (möglichst PKW und Führerschein zum

Erreichen des Arbeitsplatzes)

Was uns gemeinsam antreibt:
•  Möglichkeiten der persönlichen und berufl ichen Weiterentwicklung

z. B. Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenführer
•  Steuerfreier Sachbezug, Erfolgsbeteiligung,

Mitarbeiteraktienprogramm
•  Eine vielseitige und herausfordernde Tätigkeit in einem offenen,

motivierten und gut eingespieltem Team
• Kaffee und Wasser zur freien Verfügung, Obstkorb
• wachsender Standort, sichere Arbeitsplätze

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Online-
Bewerbung unter Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins.

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
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Aus dem Archiv

Archiv Gemeinde Waakirchen 
Oar und Soiz,
Butter und Schmoiz,
Gott erhoids
D’Maibettler san do, mir bitten um a kloane Spend

Mit diesem Spruch, werden auch heuer wieder die 
jungen Burschen der Vereine an die Haustüren 
kommen. Das gespendete Geld kommt in die Ver-
einskasse und mit den Eiern gibt es für alle Helfer 
ein Rührei-Essen.
Seit wann es diesen Brauch am 1. Mai gibt, ist 
schwer heraus zu finden.
In einem Zeitungsartikel aus der Donau-Zeitung 
vom 5. Mai 1861, stand unter Tegernsee: „Wäh-
rend 40 Buben den Koloß erhoben und in der Erde 
befestigten, wanderten zwei Burschen mit einem 
als Dirne verkleideten Dritten in der Nationaltracht 
von Haus zu Haus, um unter Begleitung der Schwö-
gelpfeife und unter Absingung origineller Weisen 
nach uraltem Brauche Beiträge zu den Kosten des 
Werkes und des Tages zu sammeln, die denn auch 
reichlich flossen.“
Auch das Maibaumstehlen ist ein alter Brauch, 
wird er jetzt Tage und Wochen vor dem 1. Mai be-
wacht, so war das früher ein wenig anders. In dem 
Artikel von 1861 heißt es: „Am nächsten Sonntag 
findet im Gasthause zur Post „Maitanz“ statt. Bis 
zum Ende desselben muß der Maibaum eifrig be-
wacht werden, damit er nicht von Buben anderer 
Gemeinden abgeschnitten oder mittels Pulver in 
die Luft gesprengt wird, wie es vor einigen Jahren 
in Waakirchen der Fall war. Zufolge einem alten, 
urwüchsigen Brauche gilt es hier zu Lande als Be-
weis großer Schlauheit, Kraft und Kühnheit, wenn 
es Nachts gelingt, den Maibaum, den Stolz der 

Buben, die ihn errichtet, zu zerstören und diese 
dadurch zugleich um die Freude des Maitanzes 
zu bringen, auf welchen auch die frischen Dirnen 
sich schon lange gefreut haben. Nachdem der 
Maitanz vorüber ist, findet der Maibaum keiner-
lei Anfechtung mehr; deshalb sind auch die ganze 
Nacht Posten ausgestellt, wohlbewaffnet und ein 
starkes bewaffnetes Piquet (Stempen) lagert bis 
zum späten Morgen am Baume selbst.“
Ob der Waakirchner Maibaum abgeschnitten oder 
in die Luft gesprengt wurde ist nicht überliefert. 
Samma froh, dass sich nicht alle Bräuche bis in 
die Jetztzeit gehalten haben, denn in diesem Jahr 
werden gleich drei Maibäume in der Gemeinde 
aufgestellt …

Katja Trauner

Toni und Lugge als Maibettler 1987

	 Maibettler 2023
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	 Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender Mai
	 Mittwoch 01.05.	 09:00 Uhr	 Maibaumaufstellen, Zechburschen Hauserdörfl, Trachtenheim
		  09:00 Uhr	 Maibaumaufstellen, Burschenverein Piesenkam, Piesenkam Ortsmitte
		  09:30 Uhr	 Maibaumaufstellen, Dorfgemeinschaft Schaftlach
	 Samstag 04.05.	 10:00 Uhr	 Firmung St. Martin Waakirchen, Kirche Waakirchen
		  15:00 Uhr	 Firmung Hl. Kreuz Schaftlach, Kirche Schaftlach
	 Sonntag 05.05.		  Zielwettbewerb Bezirk 3, Eisratz’n Schaftlach, Stocksporthalle Schaftlach
			   Patronatstag Gebirgsschützen, Gebirgsschützen Kompanie, Lenggries
		  10:00 Uhr	 Konfirmation, Konfirmandengruppe der Evangelischen Kirchen- 
			   gemeinde Tegernseer Tal, Auferstehungskirche Rottach-Egern
		  11.00 Uhr	 Weisswurstfrühschoppen, Feuerwehrverein Marienstein, Vereinsheim
	 Montag 06.05.	 19:00 Uhr	 Bittgang zur Allgaukapelle, Hl. Kreuz Schaftlach, Kirche Schaftlach
	 Dienstag 07.05.	 19:00 Uhr	 Bittgang in Schaftlach, Hl. Kreuz Schaftlach, Kirche Schaftlach
	 Mittwoch 08.05.	 20:00 Uhr	 Gaugruppenpreisplatteln, Gaugruppe Tegernseer Tal, Schaftlach
	 Donnerstag 09.05.	 08:00 Uhr	 Trachtenwallfahrt, Oberlandler Gauverband, Birkenstein
		  09:00 Uhr	 Christi Himmelfahrt – Festgottesdienst, Hl. Kreuz Schaftlach
		  10:00 Uhr	 Gottesdienst an Himmelfahrt, Evangelische Kirchengemeinde 
			   Tegernseer Tal, Ort bitte der Tagespresse entnehmen
		  10:15 Uhr	 Pfarrgottesdienst zu Christi Himmelfahrt, St. Martin Waakirchen
		  19:00 Uhr	 Bayerische Maiandacht, St. Martin Waakirchen, Kirche Marienstein
	 Freitag 10.05.		  Maiandacht an der Feldmannkapelle, Kolping Waakirchen-Schaftlach
	 Samstag 11.05.		  1. Bundesliga TSV Hartpenning, Eisratz’n Schaftlach,  
			   Stocksporthalle Schaftlach
		  11.00 Uhr	 Jubilaressen, Feuerwehrverein Marienstein, Vereinsheim
		  14:00 Uhr	 Treffen für Jung und Alt, VdK Bayern e. V. – OV Schaftlach Waakirchen,  
			   Konditorei Klaus – Warngau
	 Donnerstag 16.05.	 15:00 Uhr	 Kuchen und mehr – Seniorentreff, Evangelische Kirchengemeinden  
			   am Tegernsee,	Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee
	 Sonntag 19.05.	 10:00 Uhr	 Pfingstgottesdienst mit Abendmahl, Evangelische Kirchengemeinde  
			   Tegernseer Tal, Ort bitte der Tagespresse entnehmen
		  11:00 Uhr	 Pfingstsprudeln, Trachtenverein Schaftlach-Piesenkam,  
			   Trachtenheim Schaftlach
	 Montag 20.05.	 08:00 Uhr	 Pfingstmontag – Wallfahrt nach Allerheiligen, St. Martin Waakirchen/ 
			   Hl. Kreuz Schaftlach
		  10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl am Pfingstmontag, Evangelische  
			   Kirchengemeinde Tegernseer Tal, Angerkircherl Hauserdörfl
	 Donnerstag 23.05.		  Kaffekranzerl, Seniorenkreis Schaftlach, ev. Gemeindehaus Schaftlach
	 Sonntag 26.05.		  Alpenregionstreffen, Gebirgsschützen Kompanie, Garmisch

Weitere Termine siehe auch im Heft!
Die Redaktion übernimmt keine Gewähr für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Termine!
Planen Sie ein Fest, vielleicht auch mit Zelt oder einem Umzug? So denken Sie bitte daran, dies 4 Wochen 
vorher bei der Gemeinde anzumelden! Nähere Infos erhalten Sie bei Frau Schlaghaufer, Tel. 90 28 25 (Ge-
werbeamt) und Frau Heinzlmeier, Tel. 90 28 20 (Straßensperrung).
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Aus den Schulen

Freiwilliges Soziales Jahr 
an der Grundschule Waakirchen

Sie werden in diesem Jahr mit der Schule fertig und sind sich noch nicht ganz sicher, welche berufliche Lauf-
bahn für Sie in Frage kommt. Vielleicht haben Sie Lust, ein Freiwilliges Soziales Jahr an der Grundschule 
in Waakirchen abzuleisten. Wir brauchen Ihre Unterstützung in vielfältigen Aufgabenfeldern dringend und 
freuen uns auf eine Bewerbung. Bei Fragen dürfen Sie sich gerne bei uns an der Schule melden.

Mit freundlichen Grüßen
Holger Kraus, Rektor und Maria Altmann, Konrektorin

	 Aus den Kindergärten

Neues aus dem 
Haus für Kinder

Nun endlich war es soweit, der Osterhase war natürlich 
auch im Haus für Kinder unterwegs. Die Suche nach 
den Osternestern wurde den Kids nicht ganz leicht 
gemacht. Der fleißige Osterhase versteckte die ge-
spendeten Eier vom Geflügelzuchtverein Miesbach so 
gut, dass sich die Kinder vom Hort und von der Krippe 
erstmal auf die Suche begeben mussten. 

Im Wald fanden sie viele Verstecke mit reichlich bun-
ten Eiern. Der Kindergarten folgte hinten dran. Als alle 
Eier gefunden wurden, trafen sich alle Gruppen am 
Sportplatz in Schaftlach. Dort gab es eine ausgiebige 
Brotzeit mit den gefundenen Eiern, Gemüse und Bre-
zenstangerl. Die Kinder hatten die Möglichkeit, sich bei 
dem sonnigen Wetter mit verschiedenen Osterspielen 
auszupowern und ordentlich Gaudi zu haben. Alle, ob 
groß oder klein, hatten viel Spaß an diesem schönen 
Tag. AA

Ein herzliches Merci an den Geflügelzuchtverein 
Miesbach für die Spende der vielen kunterbunten 
Ostereier! AA
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„Mia 
wünschn Dia 
Glück“

Unser Gidi geht in seinen wohlverdienten Ruhestand. 
Mit einem lachenden und einem weinenden Auge ha-
ben ihn alle Kinder und das Team verabschiedet. Na-
türlich freuen wir uns für ihn und sind froh, dass er jetzt 
endlich einmal Zeit für die Dinge hat, die ihm viel wert 
sind. Aber wir werden ihn auch sehr vermissen. Sein 
immer offenes Ohr, seine Erfahrung, sein Engagement, 
seine Hilfsbereitschaft, seine Kompetenz und sein La-
chen … Dies alles wird uns sehr abgehen. 
Wir haben ihm ein Lied getextet und die Kinder haben 
ihm lautstark das Ständchen gesungen und nebenbei 
noch mit den Wuscheln getanzt. Schön war es, aber 

auch sehr traurig! Danach überreichten wir Gidi noch 
unser Abschiedsgeschenk und die selbstgebastelte 
Abschiedskarte der Kinder.
Mit einem Spalier wurde ihm der Weg zum Kindergarten 
gezeigt. Dort wartete ein Frühstücksbuffet auf ihn. Es 
folgten schöne Gespräche, Erinnerungen wurden aus-
getauscht und das Lachen stand an erster Stelle. Ja, 
und dann ist er gegangen und wir wollten uns gar nicht 
vorstellen, wie es ist, wenn er nicht mehr über den Hof 
läuft. Gegangen ist unser Gidi nie … Er ist immer gelau-
fen. Danke für alles, lieber Gidi! Danke für die jahrzehn-
telange Begleitung und dass Du in ganz vielen Dingen 
unser Fels in der Brandung warst. Vergelts Gott!

Reutbergstraße 1½ | 83666 Schaftlach | Tel.: 0 80 21 / 80 07 | info@hiergeist.de | www.hiergeist.de

Naturstein – Die natürlichste Form,
seine Umwelt zu gestalten
Wir sind ein Natursteingroßhandel auf einer Fläche von 
10.000 qm und einem gut sortierten Lagerprogramm.
Wir präsentieren Ihnen eine Vielzahl von Natursteinen
aus verschiedenen Ländern.
Scha� en Sie sich Ihr eigenes Paradies und
fühlen Sie sich wohl, umgeben von Natur.

Ideengarten „Faszination Stein“
Wir präsentieren eine große Auswahl an:
• Terrassenbelägen
• P� astersteinen aller Art
• Mauersteinen
• Trögen, Brunnen und Quellsteinen
• Gartenaccessoires
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Pfarrverband 
Waakirchen-Schaftlach

Kath. Pfarramt St. Martin
Lindenschmitweg 1
83666 Waakirchen
Tel. 08021/246, Fax 08021/9852
E-Mail: St-Martin.Waakirchen@ebmuc.de
Pfarrsekretärin: Margit Bergmeir	
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di./Mi. von 9 – 12 Uhr

Homepage: www.pv-waakirchen-schaftlach.de

Pfarrer: Stephan Fischbacher
Pastoralreferent: Christoph Mädler
Diakon: Franz Mertens
Gemeindereferentin: Petra Kleinschwärzer

Kath. Pfarramt Hl. Kreuz
Pfarrweg 4
83666 Schaftlach
Tel. 08021/304, Fax 08021/9512
E-Mail: Hl-kreuz.schaftlach@ebmuc.de
Pfarrsekretärin: Katrin Selk
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di./Do. von 9 – 12 Uhr

Mai 2024

Gottesdienste und Termine im Pfarrverband Waakirchen-Schaftlach
Mittwoch 01.05.		  Waakirchen	 Kein Gottesdienst
	 19.00 Uhr	 Waakirchen	 Erste feierliche Maiandacht m. eucharist. Segen in der 
			   Pfarrkirche St. Martin, musikalische Gestaltung: Kirchenchor
Donnerstag 02.05.	 18.30 Uhr	 Schaftlach	 Friedensrosenkranz
	 19.00 Uhr	 Waakirchen	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Gottesdienst
Freitag 03.05.	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Maiandacht bei Familie Haltmaier
Samstag 04.05.	 10.00 Uhr	 Waakirchen	 Firmung mit H.H. Domkap. Monsignore Wolfgang Huber,  
			   musikalische Gestaltung: JuMIX feat. friends

Erdarbeiten
Rohrleitungsbau

Abbruch
Kanalservice

Transporte
Straßenreinigung

Hauptstraße 66 
83666 Waakirchen

Tel.: 0 80 21 / 5 04 90
Fax: 0 80 21 / 87 44
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	 15.00 Uhr	 Schaftlach	 Firmung mit H.H. Domkap. Monsignore Wolfgang Huber,  
			   musikalische Gestaltung: JuMIX feat. friends
	 16.30 Uhr		  Jugendtreff im Pfarrheim
	 19.00 Uhr	 Marienstein	 Vorabendgottesdienst
Sonntag 05.05.	 09.00 Uhr	 Schaftlach	 Pfarrgottesdienst
	 10.15 Uhr	 Waakirchen	 Wortgottesdienst
Montag 06.05.	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Bittgang zur Allgaukapelle, Treffpunkt Kirchplatz Schaftlach
	 19.45 Uhr	 Schaftlach	 Bittgottesdienst in der Allgaukapelle
Dienstag 07.05.	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Bittgang in Schaftlach
	 19.45 Uhr	 Schaftlach	 Bittgottesdienst in der Hl. Kreuz, Kirche/Wortgottesdienst
Mittwoch 08.05.	 08.00 Uhr	 Waakirchen	 Gottesdienst
Donnerstag 09.05.	 09.00 Uhr	 Schaftlach	 Pfarrgottesdienst zu Christi Himmelfahrt
	 10.15 Uhr	 Waakirchen	 Pfarrgottesdienst zu Christi Himmelfahrt
	 18.30 Uhr	 Schaftlach	 Friedensrosenkranz
	 19.00 Uhr	 Marienstein	 Bayerische Maiandacht, musikalische Gestaltung:  
			   Gschwendtner Dreigesang, Christine Horter, Wallküren  
			   und Schlierseer Weinbergmusik
Freitag 10.05.	 19.00 Uhr	 Waakirchen	 Maiandacht an der Feldmannkapelle
	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Maiandacht in der Krottenthaler Kapelle
Samstag 11.05.	 19.00 Uhr	 Marienstein	 Wortgottesdienst
Sonntag 12.05.	 09.00 Uhr	 Schaftlach	 Wortgottesdienst
	 10.15 Uhr	 Waakirchen	 Wortgottesdienst
Dienstag 14.05.	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Vesper
Mittwoch 15.05.	 08.00 Uhr	 Waakirchen	 Gottesdienst
	 19.00 Uhr	 Waakirchen	 Maiandacht in Urschenthal, bei schlechter Witterung  
			   in der Pfarrkirche St. Martin, musikalische Gestaltung:  
			   Waakirchner Sänger
Donnerstag 16.05.		  Waakirchen	 Seniorenausflug
	 18.30 Uhr	 Schaftlach	 Friedensrosenkranz
	 19.00 Uhr	 Waakirchen	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Gottesdienst
Freitag 17.05.	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Maiandacht
	 08.00 Uhr	 Waakirchen	 Erstkommunionausflug

Erd-, Feuer-, Seebestattungen &
Bestattungsvorsorge
Erledigung sämtlicher Formalitäten, Abrechnung mit Kassen
und Versicherungen, Zeitungsanzeigen, Sterbebilder, Trauerdruck
Bestattungsvorsorge-Versicherungen

Bestattungen und Überführungen

Korbinian Riedl
Bestatter vom Handwerk geprüft

Tegernsee & Hausham  www.riedl-bestattungen.de  Tel. 0 80 22 / 930 16
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Messstipendien für den nächsten Kirchenzettel nehmen die Pfarrbüros entgegen  
bis Montag, 13. Mai 2024

Samstag 18.05.	 11.00 Uhr	 Waakirchen	 Trauung: Barbara Pichlmaier und Werner Patera
	 19.00 Uhr	 Marienstein	 Wortgottesdienst
Sonntag 19.05.	 09.00 Uhr	 Schaftlach	 Pfarrgottesdienst für den gesamten Pfarrverband,  
			   musikalische Gestaltung: Frauenchor
			   Kollekte für Mittel- und Osteuropa RENOVABIS
Montag 20.05.		  Schaftlach	 Pfingstmontag – Kein Gottesdienst in Schaftlach
	 08.00 Uhr	 Waakirchen/	 Bittgang nach Allerheiligen, Warngau,  
		  Schaftlach	 Treffpunkt Pfarrkirche Hl. Kreuz, anschl. um 10.00 Uhr 
			   Wallfahrtsgottesdienst in Allerheiligen
	 10.15 Uhr	 Waakirchen	 Pfingstmontag-Gottesdienst
Dienstag 21.05.	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Vesper
Mittwoch 22.05.	 08.00 Uhr	 Waakirchen	 Wortgottesdienst
	 19.00 Uhr	 Waakirchen	 Maiandacht an der Meserkapelle in der Allgaustr.,  
			   bei schlechter Witterung in der Pfarrkirche St. Martin
Donnerstag 23.05.	 19.00 Uhr	 Waakirchen	 Rosenkranz
	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Gottesdienst
Freitag 24.05.	 19.30 Uhr	 Schaftlach	 Maiandacht in der Hofmoarkapelle in Berg
Samstag 25.05.	 19.00 Uhr	 Marienstein	 Maiandacht an der Bergwerkskapelle,  
			   bei schlechtem Wetter in der Kirche Maria Himmelfahrt,  
			   musikalische Gestaltung: Knappenkapelle
Sonntag 26.05.	 09.00 Uhr	 Schaftlach	 Wortgottesdienst
			   Kollekte für den 103. Deutschen Katholikentag
	 10.15 Uhr	 Waakirchen	 Pfarrgottesdienst
			   Kollekte für den 103. Deutschen Katholikentag
	 19.30 Uhr	 Schaftlach	 Andacht bei der Dreifaltigkeitskapelle in Berg (Kolbkapelle)
			   Kollekte für den 103. Deutschen Katholikentag
Dienstag 28.05.	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Vesper
Mittwoch 29.05.	 08.00 Uhr	 Waakirchen	 Gottesdienst
Freitag 31.05.	 19.00 Uhr	 Schaftlach	 Letzte feierliche Maiandacht m. eucharist. Segen,  
			   musikalische Gestaltung: Kirchenchor
Samstag 01.06.	 14.00 Uhr	 Waakirchen	 Schmücken der Figuren zu Fronleichnam
	 16.30 Uhr		  Jugendtreff im Pfarrheim
	 19.00 Uhr	 Marienstein	 Vorabendgottesdienst
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Urlaubszeit
Pfarrbüro Waakirchen vom 20.05. – 24.05.24  
Pfarrbüro Schaftlach vom 27.05. – 31.05.24 

Bitte wenden Sie sich mit Ihrem Anliegen per Telefon oder per E-Mail an das jeweilig andere Pfarrbüro.

Sie können auch gerne auf dem Anrufbeantworter im Pfarrbüro Waakirchen (08021/246) eine Nachricht hin-
terlassen. Die Nachrichten werden regelmäßig abgehört.

In dringenden Fällen das Bereitschaftshandy des Dekanats Miesbach anrufen: Tel. 0174 7744952

Kreuzritt/Patrozinium 
in Schaftlach 

am 28. April 2024  
ab 9.45 Uhr
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B A Y E R I S C H E N

9 .  M a i  2 0 2 4 ,  1 9  U h r  
(Chr i st i  H imme lfahrt )

Kirche Maria Himmelfahrt, Marienstein

Herzliche Einladung zur 

Mitwirkende

 

Christine Horter (Harfe) 

Schlierseer Weinbergmusik

  Hermann Moller (Orgel) 

            Gschwendter Dreigsang 
Begleitung Franz & Balbina  Hampel

              (Harfe, Gitarre) 

        Wallküren 
  Begleitung Roland Metzner (Zither)
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Einladung zur  
gemeinsamen  

Fronleichnamsprozession  
des Pfarrverbandes  
Waakirchen-Schaftlach
anlässlich des 40-jährigen  
Pfarrverbandsjubiläums  
am Sonntag, den 2. Juni 2024
Zum Auftakt unseres Jubiläumsjahres werden wir in 
diesem Jahr Fronleichnam gemeinsam feiern.
Aus diesem Anlass ist folgender Ablauf geplant:

Schaftlach:

09.00 Uhr	� Aufstellung der Schaftlacher Ortsvereine 
an der Pfarrkirche Hl. Kreuz

09.15 Uhr	� Prozession mit Kirchenchor nach Point

Waakirchen:

09.15 Uhr	� Aufstellung der Waakirchner Ortsvereine 
an der Pfarrkirche St. Martin

09.30 Uhr	� Prozession mit Blaskapelle nach Point

10.00 Uhr	� Jubiläumsgottesdienst 40 Jahre Pfarrver-
band Waakirchen-Schaftlach in Point, im 
Anschluss gemeinsame Fronleichnams-
prozession nach Schaftlach

12.00 Uhr	� gemeinsames Mittagessen am Pfarrsaal 
und Feuerwehrhaus Schaftlach

	� (hier steht ab 13.00 Uhr der Bürgerbus 
zur Verfügung, um die Waakirchner wieder 
zum Kirchplatz zurückzubringen) Schaftlach

Waakirchen

Bei schlechtem Wetter findet um 10 Uhr der Festgot-
tesdienst in der Pfarrkirche Hl. Kreuz Schaftlach statt.

Ihr Pfarrverband Waakirchen-Schaftlach

Haslach 1 • 83666 Waakirchen
Tel. 01 71 / 76 73 009 • E-Mail: elektrotechnik-hinterholzer@t-online.de
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Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Tegernseer Tal

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde

Evang. Luth. Pfarramt Tegernsee: Hochfeldstraße 27 • 83684 Tegernsee • Tel. 08022/4430 • pfarramt.
tegernsee@elkb.de • Fax: 08022/4123

Pfarrer Dr. Martin Weber: Tel. 08022/4713 • martin.weber@elkb.de • Evang.-Luth. Pfarramt • Bad Wiessee 
Kirchenweg 4 • 83707 Bad Wiessee • Tel. 08022/99030 • pfarramt.badwiessee@elkb.de

Pfarrerin Sabine Arzberger: Tel. 08022/857753 • sabine.arzberger@elkb.de • Internet: www.tegernseertal-
evangelisch.de 

Evang.-Luth. Kindertagesstätten Tegernseer Tal: Tel.: 0170-3854234

Mai 2024

Gottesdienste
Samstag,	 4. Mai, Konfirmandenbeichte  
17:00 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern, Beichtgottesdienst zur Konfirmation mit Pfr. Dr. Weber 

Sonntag,	 5. Mai, Rogate, Konfirmation  
10:00 Uhr	� Auferstehungskirche Rottach-Egern, Gottesdienst zur Konfirmation mit besonderer Kirchen-

musik mit Pfr. Dr. Weber 

Donnerstag,	 9. Mai, Christi Himmelfahrt  
10:00 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern, Gottesdienst mit Pfr. i. R. Arzberger

Sonntag,	 12. Mai, Exaudi 
10:00 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern, Gottesdienst mit Lektor Böttcher

Sonntag, 	 19. Mai, Pfingstsonntag, Fusionsgottesdienst 
10:00 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern, Gottesdienst zur Feier der Fusion zur Kirchengemeinde  
	� Tegernseer Tal mit musikalischer Begleitung der Kantorei Tegernsee unter Leitung  

von Sebastian Schober mit anschließendem Zusammensein

Montag,	 20. Mai, Pfingstmontag 
10:00 Uhr	 Angerkircherl Hauserdörfel, Gottesdienst mit Abendmahl mit Rel.-Päd. Beckel

Dienstag, 	 21. Mai, Stunde der Lichter – ökumenische Taizé Andacht 
19:00 Uhr	 Auferstehungskirche Rottach-Egern,  
	 ökumenisches Abendgebet mit Gebeten und Liedern aus Taizé

Sonntag, 	 26. Mai, Trinitatis 
10:00 Uhr	 Christuskirche Tegernsee, Gottesdienst mit Pfrin. Arzberger

Regelmäßige Veranstaltungen
Treffen der Anonymen Alkoholiker: Jeden Donnerstag 19:30 Uhr  
in den Gemeinderäumen in Tegernsee, Ansprechpartner: Hans 08028/909867
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Weitere Termine
Ausflug gemeinsam mit dem DSW (Deutsches Sozialwerk Gruppe Tegernseer Tal): 
Donnerstag, 2. Mai, 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Ausflug mit dem DSW nach Dießen am Ammersee, Marienmünster, Hol- und Bring-Service wie gehabt, 
um Anmeldung wird gebeten. Brigitte von Schiber 08022/1879495, Barbara Weingand 08025/4442,  
Johanna Deisler 08022/5919, Dr. Ingrid Strauß 08029/415 oder Pfarrbüro Tegernsee 08022/4430.

Friedenskonzert mit „The Gregorian Voices“ 
Sonntag 5. Mai, 19:00 Uhr, Auferstehungskirche Rottach-Egern 
Leitung Felix Zaretski, Eintritt frei, Spenden für ukrainische Flüchtlingsfamilien

„Kuchen & mehr – Seniorentreff der Kirchengemeinde Tegernseer Tal, 
Donnerstag, 16. Mai, 15:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Bad Wiessee mit Pfarrerin Sabine Arzberger. 
Die Kaffeetafel wird vom Seniorenkreis-Team liebevoll gestaltet. Herzliche Einladung!

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 
Gmund-Schaftlach

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
Kirchenweg 15, 83703 Gmund a. Tegernsee
Tel.: 08022/76700

Fax: 08022/769520
E-Mail: pfarramt.gmund@elkb.de
www.gmund-evangelisch.de

Mai 2024

Gottesdienste Erlöserkirche, Kirchenweg 15, Gmund a. Teg. 
Gottesdienste Heilig-Geist-Kirche, Blombergweg 5, Schaftlach

	 Schaftlach	 Gmund 

05.05.2024		   
Rogate	 	  

12.05.2024	 10.00 Uhr	 Gottesdienst 
Exaudi 	 	 Kopp-von Freymann 
		  Harfe Helena Glockner

19.05.2024	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 
Pfingstsonntag	 	 Kopp-von Freymann

26.05.2024	 10.30 Uhr	 Gottesdienst 
Trinitatis	 	 Kopp-von Freymann

	 10.00 Uhr	 Konfirmation 
	 	 Kopp-von Freymann 
		  Harfe Helena Glockner

 
 

	 9.00 Uhr	 Gottesdienst 
	 	 Kopp-von Freymann

 

Zusätzliche Veranstaltungen und Änderungen werden auf der Homepage der Kirchengemeinde bekannt gegeben: 
www.gmund-evangelisch.de
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Frühjahrsübungen
Die schönen Tage im April konnten wir als Feuerwehr 
nutzen, um verschiedene Einsatzszenarien durch-
zuspielen. Am Freitag, den 5. April waren wir von der 
Piesenkamer Feuerwehr zu einer Brandübung beim 
Schmuck-Anwesen eingeladen. Bei diesen Übungen 
wird der Einsatz unter reellen Bedingungen „nachge-
spielt“.
Es waren somit die Feuerwehren mit dabei, die auch 
bei der Alarmierung im Brandfall von der Leitstelle in 
Rosenheim angefordert werden. In Piesenkam war 
dann u. a. auch die Drehleiter aus Holzkirchen und die 
Feuerwehr Sachsenkam aus dem Nachbarlandkreis 
dabei.
Von dieser Übung wurde sogar von Carsten Brockmann 
ein Video gedreht und auf facebook veröffentlicht. 

Bericht JHV  
09.03.2024

42 anwesende Mitglieder, inklusive aller 3 Bürgermeis-
ter und des Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr 
Piesenkam, konnte Vorstand Karl Giglberger zur dies-
jährigen Jahreshauptversammlung begrüßen.
Nach einer Schweigeminute für die Verstorbenen Wal-
ter Schlehan, Gerhard Voit und Johann Dulz sen. be-
gann der „Oh Du mein Vorstand“ mit seinem Bericht.
Er begann mit einem Rückblick auf die zurückliegen-
den Feste wie Maibaum-Aufstellen, Grillfest, Weinfest, 
Kesselfleischessen, etc., die allesamt sehr gut be-
sucht waren.
Ferner hob er hervor, dass das Vereinsheim im letzten 
Jahr 45-mal für eine Veranstaltung gebucht war und 
dieses also eine wichtige Institution für Marienstein 
ist. Der Vorstand bedankte sich auch nochmals aus-
drücklich bei allen Helfern, ohne die dies nicht möglich 
wäre. Hervorgehoben wurden ausdrücklich Georg Fürst 
und Klaus Petz, unsere Meisterköche.
Geschuldet durch diese gelungenen Veranstaltungen 
in und ums Vereinsheim, die auch heuer wieder statt-
finden werden, konnten auch diesmal wieder an unse-
re Ortsfeuerwehren je € 1.000,– gespendet werden.

Danke an die Piesenkamer Kameraden für die gut or-
ganisierte Übung!
Drei Tage später wurde dann die Monatsübung ab-
gehalten. In einem komplett anderen Aufgabengebiet 
wurden wir dann im Bereich THL – technische Hilfeleis-
tung – ausgebildet.
Einerseits wurde an diesem Tag der Umgang mit Motor-
sägen geschult. Dabei geht es um den richtigen Um-
gang im Einsatzfall und um die Vermeidung von Risiken 
für evtl. verunglückte Personen oder die Gefahren für 
die Einsatzkräfte.
Der zweite Übungsabschnitt war dann das Anheben 
von einem Gegenstand unter Verwendung verschie-
dener Einsatzmittel. Verwendet wurden z. B. Hebekis-
sen oder Leitern als Standfuß für eine Seilwinde; der 
Fantasie waren hier keine Grenzen gesetzt. Je nach 
Einsatzlage muss individuell und in sehr kurzer Zeit 
entschieden werden, wie besonders effektiv geholfen 
werden kann. 
Wir bedanken uns bei unseren Nachbarn für das entge-
gengebrachte Verständnis. Bei den abendlichen Übun-
gen kann es manchmal auch etwas lauter werden.

Christian Mayer, 2. Schriftführer
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Mobile Fußpfl ege – Bianca Schmidt
ärztlich geprüfte Fachfußpfl egerin, Waakirchen

Tel. 0 80 21 / 4 94 • E-Mail: schmirubi@kabelmail.de
Termine nach Vereinbarung.

Mobile Fußpflege bei Ihnen daheim ...

Den beiden scheidenden Vorstandsmitgliedern Hans 
Willberger und Rudi Wartner wurde als Dank für ihre 
Arbeit für den Verein ein individuell gestaltetes Brot-
zeitbrettl (komma immer braucha) überreicht und sich 
nochmals herzlichst bedankt.
Vor der Neuwahl der Vorstandschaft bedankte sich nun 
Bürgermeister Norbert Kerkel für die geleistete Arbeit 
der alten Vorstandschaft und sicherte auch für die Zu-
kunft weiter die Unterstützung der Gemeinde zu.

Die neue Vorstandschaft wurde wie folgt gewählt:

1. Vorstand	 Karl Giglberger	 einstimmig

2. Vorstand	 Manuel Vogt	 einstimmig

1. Kassier	 Regina Fürst	 einstimmig

2. Kassier	 Rudi Wartner	 einstimmig

1. Schriftführer	 Gisela Willberger	 einstimmig

2. Schriftführer	 Vroni Reber	 einstimmig

Fähnrich	 Reinhart Mannert	 einstimmig

Revisor	 Rudi Reber	 einstimmig

Revisor	 Michael Ernst	 einstimmig

Geehrt wurden nun:

– Für 10 Jahre:	 Ute Krause, Reinhard Mannhart

– Für 25 Jahre	 Johann Pongraz, Michael Ernst

– Für 40 Jahre	� Josef Stegerer (entschuldigt),  
Peter Westermeier (entschuldigt)

Den Beiden entschuldigten wird die Ehrung natürlich 
nachgereicht.

Da nun beim Tagesordnungspunkt „Wünsche und An-
träge“ seitens der Mitglieder nichts gewünscht oder 
beantragt wurde, wurde die Versammlung nach einer 
Rekordzeit von 47 Minuten geschlossen und man ging 
zum gemütlichen Teil über.

Gisela Willberger, Schriftführerin FWV Marienstein

stehend von links: Gisela Willberger, Manuel Vogt, 
Karl Giglberger, Rudi Wartner, Michael Ernst

vorne von links: Regina Fürst, Vroni Reber, Rudi Reber

von links: 2. Vorstand Manuel Vogt, 1. Vorstand Karl 
Giglberger, 1. BGM Kerkel, Johann Pongraz, 2. BGM 

Alfred Finger, vorne von links: Hans Willberger, Ute 
Krause, Michael Ernst, Rudi Reber, Rudi Wartner

Der nun folgende Kassierbericht war – ebenfalls wie je-
des Jahr – trotz zahlreicher Investitionen und Ausgaben 
– sehr positiv.
Ebenfalls sehr positiv äußerten sich die beiden Revi-
soren daher nun über die tadellose Kassenführung von 
Rudi Wartner, und dass es jedesmal eine Freude ist, 
diese zu prüfen. Die Entlastung erfolgte einstimmig.
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Mehrgenerationenhaus 
Begegnungszentrum Tegernseer Tal 

 
  Leo-Slezak-Str. 8 83700 Rottach-Egern Tel. 08022 / 24949 

 

 

Bridge für Anfänger im Mehrgenerationenhaus 
 

   

 
 

Start am Samstag zum 
Kennenlernen: 
04.05.2024 11:00 – 12:30 Uhr 
dann jeweils am  
 
Folgetermine jeweils am 
Dienstag:   
07.05.2024, 14.05.2024, 
28.05.2024, 04.06.2024, 
11.06.2024 und 18.06.2024 um 
18:30 – 20:00 Uhr 

 

 
 

Bridge, ein Kartenspiel, ein 
Denksport, einfach einmal 
anfangen ... 
 

Wenn Ihr in lockerer Atmosphäre 
diesen Denksport kennenlernen wollt 
und dabei auch andere Interessierte 
begeistern könnt, dann kann’s 
losgehen! 
 

Den Kurs bietet kostenlos an:  
Frau Astrid Quitkatt   

 
Anmeldung Mehrgenerationenhaus:            
Telefon: 08022/24949  
Mail: mgh.rottach@caritasmuenchen.org 
 
                  Wir freuen uns über Ihr Interesse! 
 

 

                                                                      
 

Gefördert 
von: 

 

 
 
 

Kath. Kirchenstiftung  
St. Laurentius Egern 

 
Gemeinden im 
Tegernseer Tal   
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Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 8.00 Uhr bis 15.30 Uhr, Tel.: 08022-769581 
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr, Tel.: 08022-6655 835 
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr  
„Gmunder Tafel“: Ausgabe Lebensmittel Sa. von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Bücherkeller Gmund: Mo. bis Fr. von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

 
 
Seniorennachmittag Gmund  
Dienstag, 14.05.2024, 14:30 Uhr – 16:00 Uhr 
Gasthof Maximilian, Gmund; 
Wir singen mit Joachim Böttcher in den angekommenen Mai. Verzaubert werden wir von den 
Frühlingsklängen der Zithergruppe und der Ziehharmonika. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.   

 

 
                  Der Diakonieverein blickt positiv in die Zukunft! 

            
Die frohe Kunde aus der außerordentlichen Mitgliederversammlung vom 20.03.2024 ist: 
 
„Unserem Diakonieverein Tegernseer Tal e.V. geht es personell wie auch finanziell gut“.  
 
Mit vereinten Kräften haben Ehrenamtliche, Mitarbeiter, Vorstand und Verwaltungsräte daran gearbeitet, 
unsere verschiedenen Einrichtungen (die Tagespflege Hiltl in Bad Wiessee, den ambulanten Pflegedienst, 
die Tafel, das Sozialkaufhaus Ringelsocke in Gmund und unseren Seniorennachmittag) möglichst rei-
bungslos zu betreiben.  
 
Bei der Mitgliederversammlung kam das viele Positive, was der Diakonieverein leistet, durch mehrere Dis-
kussionsbeiträge von Mitarbeitern und Ehrenamtlichen zum Ausdruck. 
 
Die Gründe für das Defizit in Höhe von 225.00,00 Euro aus dem Jahr 2022 konnten nachvollziehbar er-
läutert werden. Das Thema Finanzen wurde für alle anwesenden Mitglieder umfänglich geklärt und offene 
Fragen dazu beantwortet. Besonders erfreulich ist, dass im Zeitraum 2021 bis 2023 wiederum ein guter 
Überschuss erwirtschaftet werden konnte. 
 
Neben der Darstellung der rechtsgültigen Satzung, welche zweifellos in Ordnung ist und satzungs- und 
gesetzeskonform beschlossen wurde, konnten die eingeräumten Zweifel zur Beschlussfähigkeit gänzlich 
ausgeräumt werden.   
 
Der Diakonieverein kann jetzt durch interne Umstrukturierungen von einem schon vorher gut aufgestellten 
Team auf ein wirklich hoch professionelles Team zurückgreifen, das zu unserer großen Freude durch 
zahlreiche ehrenamtliche engagierte Kräfte – besonders bei der Tafel und Ringelsocke – ergänzt wird. 
Unser Ziel ist es nicht nur die Löhne pünktlich zu bezahlen, sondern dass sich unsere Mitarbeiter bei uns 
wohlfühlen und gerne in die Arbeit kommen.  
 
In diesem Jahr hat der Diakonieverein noch einiges vor. Unter anderem steht im Plan, den ambulanten 
Pflegedienst mit dem Arbeitsgebiet des Wundmanagements zu erweitern. Wir sehen darin eine große 
Bereicherung für die pflegebedürftigen im Tegernseer Tal und Waakirchen. Wir freuen uns jetzt schon auf 
unsere weitere Aufgabe. Natürlich gibt es hierzu einiges zu organisieren- u.a. die Ausbildung unserer Pfle-
gekräfte. Wir hoffen, Anfang des nächsten Jahres damit starten zu können.  
 
Wir möchten uns an dieser Stelle beim gesamten Team des Diakonievereins sowie bei Mitgliedern und 
Gönnern, trotz negativer Schlagzeilen von außen, für das entgegengebrachte Vertrauen und die vielen 
stärkenden Worte bedanken. Unsere Mitarbeiter hoffen nun endlich wieder voll unserer eigentlichen Auf-
gaben zum Wohle der hilfsbedürftigen im Tegernseer Tal und Waakirchen ungestört nachgehen zu kön-
nen.  
 



Aus den Vereinen

32

Christina Reiter, Hermann Moller und Inge Lösch  
übernehmen die Führung 

© KF/StillS

Kolpingsfamilie  
Waakirchen-Schaftlach
Leitungsteam führt in Zukunft die 
Kolpingsfamilie Waakirchen-Schaftlach

Die Neuwahlen bei der Jahreshauptversammlung 
brachten eine große Veränderung. Nachdem die lang-
jährige Vorsitzende Monika Finger nach 18 Jahren Vor-
standsarbeit nicht wieder für ein Amt kandidierte, hat 
sich die Versammlung für ein Leitungsteam ausgespro-
chen. Die drei Vorstände bringen sich seit Jahrzehnten 
in der Kolpingsfamilie ein. Hermann Moller wird auch 
weiterhin sein Amt als Schatzmeister ausüben, Inge 
Lösch war bislang stellvertretende Vorsitzende. Neu ist 
die Amtsführung für Christina Reiter, die sich bislang 
als Jugendvertreterin einbrachte. Alle drei werden ihre 
Schwerpunkte auch weiterhin in der Kolpingsfamilie 
thematisch vertreten. 
Präses Franz Mertens und Schriftführerin Sonja Still 
wurden in ihren Ämtern bestätigt. Künftig wird ein Bei-
rat die Arbeit des Vorstandes unterstützen. Gewählt 
wurden dafür Heidi Grüger, Sandra Liebl und Gabi 
Moller. 

Wir laden ein Maiandacht  
an der Feldmannkapelle am Freitag, 
10.05.2023, um 19 Uhr.
Moosrainerweg an der Feldmannkapelle

© KF Waakirchen-Schaftlach

Nachbarschafts
hilfe Schaftlach-

Waakirchen e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am 14. Mai 2024 lädt die Nachbarschaftshilfe Schaft-
lach-Waakirchen e. V. zu ihrer turnusmäßigen Jahres-
hauptversammlung ein. Die Zusammenkunft beginnt 
um 19:30 Uhr im Pfarrsaal in Schaftlach. Als vorläufige 
Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:

1.	 Begrüßung und geistliches Wort
2.	� Informationen zum Bau des Hospiz in Bad Wiessee
3.	 Berichte der Vorstandschaft
a.	 Vorsitzender und Einsatzleitung
b.	 Kassier (Kassenbericht)
c.	 Kassenprüfer
4.	 Entlastung der Vorstandschaft
5.	� Beschluss über die Anhebung der Aufwandsent-

schädigung für Helferinnen und Helfer
6.	 Grußwort des 1. Bürgermeisters
7.	 Grußwort des Pfarrers 
8.	 Ausblick
9.	 Wünsche und Anträge 

Zur Erleichterung der Vorbereitungen bitten wir darum, 
Anträge an die Versammlung bis zum 7. Mai 2024 bei 
Franz Mertens oder bei Simone Kerkel (an beide gerne 
auch per E-Mail: fmertens@ebc.de oder skerkel@we-
gatec.de) einzureichen.

Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Franz Mertens, Diakon, 1. Vorsitzender

gez. Simone Kerkel, 2. Vorsitzende
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Horst Babl
Bauunternehmung GmbH & Co. KG

Neubau · Umbau · Renovierung

seit
über

55
JahrenAlpenrosenstraße 1 · 83666 Waakirchen

Tel.: 0 80 21 / 4 48 · Fax: 0 80 21 / 74 76
www.babl-bau.de · E-Mail: info@babl-bau.de

VdK Ortsverband Schaftlach-Waakirchen 
trifft sich in Warngau
Zum offenen Treffen für Jung und Alt, trifft sich der VdK Ortsverband Schaftlach-Waakirchen am 11. Mai 
2024 um 14:00 Uhr in der Bäckerei Klaus, Bahnhofstraße 19 in 83627 Warngau.
Mitglieder, Nichtmitglieder, Interessierte und Gönner sind herzlich willkommen.
Ein Transfer für nicht mobile Teilnehmer ist organisiert.
Ansprechpartner ist der 2. Vorstand, Herr Wolfgang Fritz 08021/1816
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Obst- und Garten
bauverein Schaftlach – 
Waakirchen e. V.
Hallo liebe Gartenfreunde,
Anfang März haben wir mit unseren GartenKindern 
wieder gebastelt. Dieses Mal waren es Kressehasen 
und Insektenhotels aus Blechdosen. Über 10 Kinder 
bemalten die Dosen mit gelber oder roter Farbe als 
Biene oder Käfer und schnitten Bambus für das darin 
befindliche Insektenhotel. Selbstverständlich waren 
die Kinder wieder mit vollem Eifer dabei.

Aufgepasst: Am 8. Mai 2024 machen wir zum Mutter-
tag für die Mütter etwas Liebvolles aus der Natur. An-
meldung bei Julia Lechner unter 08021/5409834.
Am 24. März hatten wir die Jahreshauptversammlung 
in Reichersbeuern. Simone und Veronika ließen uns 
mit Bildern und Worten das letzte Jahr Revue passie-
ren. Unser Kassierer Teresa informierte uns über den 
Kassenstand. Der Vorstand wurde einstimmig entlas-
tet. Geehrt wurden Karin Hoffmann mit der goldenen 
Ehrennadel des Landesgartenbauverbandes für ihre 
langjährige ehrenamtliche Tätigkeit. Ein großes Dan-
kesschön ging an Christl Eberl und Elfriede Fischhaber 
für den Verkauf der Weihnachtskränze und Geschen-
ke beim Edeka in Schaftlach bei jeder auch noch so 
schlechten Witterung.
Als Referentin war Magdalena Kühn aus Aidling bei 
Murnau eingeladen. Sie hatte das Thema „Selbstver-
sorgergarten zwischen Romantik und Realität“. Die 
gelernte Hauswirtschaftlerin und Gartenbäuerin führte 

Simone Kerkel, Bärbel Rinner und Karin Hoffmann

Simone Kerkel und Christl Eberl

uns durch ein Gartenjahr von Frühling bis Winter. Die 
quirlige Bäuerin machte uns darauf aufmerksam, dass 
wir unsere Gärten richtig planen und einteilen müssen. 
Dazu gehört natürlich, dass wir Überlegungen machen 
müssen, was wir laufend zum Verzehr benötigen und 
was zur Vorratshaltung Verwendung findet. Es ist wich-
tig, die Bepflanzung und den Verbrauch zu dokumen-
tieren, um die Pflanzung hinsichtlich Anbau und Ver-
brauch in Einklang zu bringen. Jeder Platz des Gartens 
soll genutzt und immerwährend bepflanzt sein. Wenn 
z. B. der Sommersalat geerntet ist, soll er durch Endi-
vien oder Feldsalat ersetzt werden.
Als Lebensweisheit gab sie uns Hobbygärtner mit: Be-
wusst werden, was und wie wir etwas erwirtschaften. 
Garten ist eine Lebensaufgabe und gut für die Seele. 
Immer mit offenen Augen durch den Garten gehen.

Referentin Magdalena Kühn
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Einladung zum  

Maibaumaufstellen  

in Piesenkam  

am Mi�woch, 1. Mai  
ab 10 Uhr   

  

Für musikalische Unterhaltung und das 
leibliche Wohl wird bestens gesorgt.  

  

Maibaumwach ab Dienstagabend  
am Feuerwehrhaus  
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 MMaaiiggaauuddii  mmooii  
aannddeerrss  

iinn  PPiieesseennkkaamm 
AAmm  0044..0055..22002244  

aabb  1188  UUhhrr   
in der Schmuckhalle Piesenkam 

Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt 

ab 22.30 Uhr 
Barbetrieb am 

Feuerwehrhaus 

…im schönsten Biergarten  
   direkt am Tegernsee.
     Die Saison ist eröffnet.

RICHTIG
GUT ESSEN

                                        Im Terrassenhof · Adrian-Stoop-Str. 50 · 83707 Bad Wiessee · 08022 863-242 · speisemeisterei-tegernsee.de
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Flohmarkt  
dduurrcchhss  DDoorrff

 

Großer Flohmarkt durchs Dorf  
in Piesenkam am 05.05.2024 ab 9.00 Uhr 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Der Flohmarkt findet bei jedem Wetter statt. 



	 Aus den Vereinen

41

Mai 2024

Öffentliche Musikprobe der Knappenkapelle 
Marienstein-Waakirchen 

 
 

Auch in diesem Jahr veranstalten wir wieder in 
jedem Ortsteil der Gemeinde jeweils um 19:00 Uhr 
eine öffentliche Probe dazu ist die Bevölkerung 

recht herzlich eingeladen! 

 

 

 

2211..  MMaaii    

Waakirchen an der Huppalack 

Ausweichtermin: 28. Mai 

1188..  JJuunnii    

Schaftlach am Weiher 

Ausweichtermin: 25. Juni 

1166..  JJuullii  

Piesenkam am Feuerwehrhaus 

Ausweichtermin: 23. Juli 

0066..AAuugguusstt    

Marienstein am Feuerwehrhaus 

Ausweichtermin: 13. August 
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PfingstsprudelnPfingstsprudelnPfingstsprudeln
19.05.2419.05.2419.05.24

PfingstsprudelnPfingstsprudelnPfingstsprudeln
19.05.24

PfingstsprudelnPfingstsprudelnPfingstsprudeln
19.05.24

PfingstsprudelnPfingstsprudelnPfingstsprudeln
19.05.24

PfingstsprudelnPfingstsprudelnPfingstsprudeln

GestaltunG | PlanunG | ausführunG

einrichtung und Innenausbau
in der heutigen Zeit.

alex-Gugler-straße 44 | 83666 schaftlach
tel. 08021-7701 | fax 7797

www.schreinerei-thomas-thrainer.de
info@schreinerei-thomas-thrainer.de

Schaftlach Trachtenheim
ab 11 Uhr Fruhschoppen mit de Eibergler
ab 17 Uhr Tanz mit der Schonseitn Musi

Barbetrieb
&

Sprudelige Versteigerung

Auf Eicha kemma gfreid sie de Plattlergruppe Schaftlach Piesenkam
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Bergbauverein  
Marienstein e. V.

Einladung zur 4. Jahreshauptversammlung 
am Sonntag, den 26.05.2024 um 18:30 Uhr 
im Vereinsheim des Feuerwehrvereins Ma-
rienstein (Hauptstraße 60).

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung durch den 1. Vorstand

2.	 Bericht des 1. Vorstands

3.	 Bericht des Kassiers

4.	 Bericht der Revisoren

5.	 Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft

6.	 Vorschau durch 1. Vorstand

7.	 Spendenübergabe

8.	 Bilderrückschau

9.	 Wünsche und Anträge

Glück Auf!

Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches Erscheinen.

Veteranen und  
Reservistenverein  

Waakirchen 1866 e. V.
Wir laden ganz herzlich alle Veteranen und Reservisten 
am Samstag den 8. Juni 2024 zu unseren Vereinsaus-
flug nach Mittenwald in die Edelweißkaserne ein. 
Abfahrt ist um 9.00 Uhr beim Treffpunkt Turnhalle 
Waakirchen. Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis 

30.05.2024 wegen Busorganisation telefonisch beim 
Vorstand Andreas Rinner, Tel. 08021/507875 oder 
Reinhard Stanke, Tel. 08021/508088.
Unter dem Motto „WIR SIND DA“, wird das bestimmt ein 
ganz interessanter Besuch beim Gebirgsjägerbataillon 
in Mittenwald.
Die Vorstandschaft freut sich schon auf eine große An-
teilnahme.

Kleiner Auszug aus der Ankündigung:
Erstmals in Mittenwald: Das Gebirgsjägerbataillon 
233 bereitet sich auf den Tag der Bundeswehr vor
In Mittenwald geht’s hoch her in diesem Jahr. Das Heer, 
die Luftwaffe, das Kommando Cyber- und Informati-
onsraum, die Sanität, die Streitkräftebasis und die zi-
vilen Dienststellen präsentieren sich beim Tag der Bun-
deswehr am Samstag, 8. Juni in der Edelweißkaserne. 
Neben den Bereichen, in denen sich die Bundeswehr 
mit ihren Teilstreitkräften statisch und dynamisch, 
zum Beispiel mit Panzern und Hubschraubern vorstellt, 
ist die Beteiligung der regionalen Vereine und Paten-
gemeinden, etwa beim Catering, ein wesentlicher 
Programmpunkt. „Wenn eine Gruppierung etwa zum 
Bühnenprogramm etwas beitragen möchte, kann man 
sich gern an uns wenden“, so Hauptmann Bayer. Es un-
terstreiche die Tatsache, dass sich „die Mittenwalder 
Jager im oberen Isartal dahoam“ fühlen. 

Veteranen- und  
Reservisten-Vereini

gung Schaftlach e. V.
Kameradschaftsschießen
Seit über 40 Jahren gehört das „Kameradschafts-
schießen“ zum festen Bestand der jährlichen Veran-
staltungen.

BRENNERKUNDENDIENST

Haslach 1 • 83666 Waakirchen
Tel. 0 80 21 / 89 34

•  Kundendienst Öl 
und Gas

•   Reparaturen, Montagen, 
Instandhaltung

•  Neuanlagen
Öl-Gas-Regenerativ
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Auch heuer war die Beteiligung wieder sehr gut. – 36 
Schützen und Schützinnen kamen am Schießstand 
des Schützenvereins „Eichenlaub“ zusammen und 
lieferten sich einen interessanten Wettkampf mit dem 
Luftgewehr.
Das beste „Blatt“ auf der Ehrenscheibe erzielte mit 
einem 139-Teiler Pirmin Senger, der die schön bemalte 
Schützenscheibe vom Vorjahressieger und Vereinsvor-
stand Franz Goldhofer überreicht bekam.
Auch die „Hans-Kornprobst-Scheibe“ wurde ausge-
schossen. Hier war Walter Feichtmeier der treffsi-
cherste Schütze mit einem guten 56-Teiler. Er erhielt 
vom Vorjahressieger Hans Schilling den Wanderpokal 
überreicht.
Bei der gutbesuchten Preisverteilung im Anschluss 
an das Schießen, konnten sich alle Teilnehmer auf 
Fleisch- und Sachpreise freuen. 
Unser Dank gilt dem Schützenverein Eichenlaub 
Schaftlach, den Auswertern, sowie an Ute Stecyk für 
die gute Bewirtung. TSV Schaftlach

Vorankündigung 
Jahreshauptversammlung 
und Schaftlachpokal

Am Freitag 19.07. ab 19:30 Uhr findet im Zelt am 
Sportplatzgelände (Krottenthalerstraße) die Jahres-
hauptversammlung 2024 des TSV Schaftlach statt.
Vorstand und Ausschuss lädt alle Mitglieder herzlich 
ein.
Am Sonntag 21.07. ab 11 Uhr lädt der TSV zum Früh-
schoppen und Schaftlachpokal am Schaftlacher 
Sportgelände ein.
Das ist ein Gauditurnier mit 8 Wettbewerben für Mann-
schaften mit jeweils 4 Teilnehmern (Vereine, Familien, 
Freunde, Kinder, Damen, Geschäfte, Betriebe, Firmen, 
klein und groß, alt und jung).
In den Wettbewerben geht es um Geschicklichkeit, 
Schnelligkeit, Sportlichkeit, Denksport und natürlich 
Gaudi. Die bestplatzierten Mannschaften treten dann 
im direkten Vergleichskampf um den Wanderpokal an.
Es gibt Preise für die besten Mannschaften (Familie, 
Damen, Firma, Kinder, …).
Die Startgebühr beträgt 10 € pro Mannschaft/reine 
Kindermannschaften zahlen nur 4 €.
Anmelden bitte bei vorstand@tsv.schaftlach.de/An-
meldung ist vor Ort möglich.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Die Siegerehrung findet direkt anschließend statt.
Die Vorstandschaft freut sich auf euer Kommen!

v.li. Hans Schilling, Walter Feichtmeier,  
1. Vorstand Franz Goldhofer, Pirmin Senger,  

2. Vorstand Manfred Senger.

Steckerlfischessen
Erstmals an einem „Karfreitag“ startete man den Ver-
such, Steckerlfische zu verkaufen.
Wie sich herausstellte war es eine gute Entscheidung. 
Innerhalb von eineinhalb Stunden waren die 150 ge-
grillten Makrelen weg!
Wir danken allen Käufern, sowie Herrn Christian Raab 
von der Fahrschule Raab, der uns unentgeltlich den 
Platz zur Verfügung gestellt hat.
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DAV-Sektion Waakirchen informiert: 
Programm Mai 2024

Alle Aktuellen Infos bekommt Ihr unter www.av-waakirchen.de oder über unseren E-Mail-
Verteiler, Anmeldung über unsere Homepage.

Gruppe Datum, Uhrzeit Ziel, Ansprechpartner, Anmeldung

Gymnastik jeden Dienstag 
20.00 Uhr

Abwechslungsreiche Gymnastik in der Turnhalle
Ab 21.00 Volleyball. Infos bei Gerhard Greisinger, Tel. 08021/8059.
– Außer in den Ferien – 

Klettern 02.05.24  
9 – 12 Uhr 

Monatlicher Klettertreff mit Katrin Samuelsson. 
Der Klettertreff soll Möglichkeit zum Wiedereinstieg, Kletterpartner finden und 
Kenntnisse vertiefen bieten. Es handelt sich nicht um einen Kurs. 
Anmeldungen bitte per Mail direkt an Katrin Samuelsson unter samuelssonkat@
hotmail.com. 

Klettern 13.05. und 
01.06.24

Klettern Grundkurs. Anfängerkurs Klettern.
Erste Erfahrungen in der Halle von Vorteil, aber keine Voraussetzung. Einfüh-
rungsabend in der Kletterhalle Tölz am 13.05.24 ab 18.00 Uhr, 1 Praxistag in 
den Chiemgauern am Klobenstein am 01.06.24. Max. 4 Teilnehmer. 
Anmeldung und Details bei Roland Redert unter 0174/4999359. 

Klettern 18.05.24 Betreutes Klettern für Eltern, Kinder und Freunde mit Joachim Riedle.
Treffpunkt 9:00 Uhr Kletterhalle Bad Tölz, bitte unbedingt bei Joachim unter 
0162/7800393 oder joachimriedle@web.de anmelden.
Kinder unter 8 Jahren dürfen nur in Begleitung eines Erwachsenen in der Hal-
le klettern.

Mountain-
bike

22.05. und 
26.05.24

Gemeinschaftsmountainbiketour zum Spitzsteinhaus. 
Niederndorf, Erl, Trockenbachtal, Spitzsteinhaus, Erlerberg, Daxau, Niedern-
dorf. 
Bitte bei Heinz Wehrfritz Tel. 08021/8132 anmelden.

Elisabeth Fischer,  
DAV Waakirchen

• Erdbewegungen
• Kanalbau
• Pfl asterarbeiten
• Asphaltierung
• Rohrvortrieb
• Klärgruben
• Wasserzisternen
• Gartenarbeiten
• Baggerarbeiten
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VIVO Kommunal
unternehmen für Abfall-
Vermeidung informiert:
Tag der offenen Tür und Flohmarkt 
im Wertstoffzentrum Warngau 
Am Samstag, 8. Juni 2024, öffnet das VIVO Kommunal-
unternehmen seine Türen und lädt alle interessierten 
Bürger ein. Bei geführten Rundgängen über das Gelän-
de des Wertstoffzentrums können Besucher einen Ein-
blick in die Abfallentsorgung des Landkreises erhalten. 
Unsere Abfallberater sind ebenfalls vor Ort und beant-
worten all ihre Fragen zur richtigen Abfalltrennung. Bei 
einem Gewinnspiel kann das dabei erhaltene Wissen 
direkt eingesetzt und gegen kleine Preise eingetauscht 
werden. Neben einem begleitenden Angebot für die 
ganze Familie mit Kinderschminken und Pflanzaktion 
mit selbst bemaltem Topf, gibt es spannende Einblicke 
in unseren Fuhrpark. 
Der Tag der offenen Tür wird von einem öffentlichen 
Flohmarkt begleitet, auf dem gute und gebrauchte Ge-
genstände ein neues Zuhause finden können. Schlen-
dern Sie auf der Suche nach Schätzen zwischen den 
Ständen entlang und lassen Sie sich kulinarisch von 
den Food Trucks vor Ort verwöhnen. 
Die Standgebühr für den Flohmarkt beträgt 10,00 €. 
Informationen für die Anmeldungen zum Flohmarkt 
und zum Rahmenprogramm des Kommunalunterneh-
mens erhalten Sie unter www.vivowarngau.de 

Das VIVO Kommunalunternehmen freut sich auf viele 
Besucher.

Sammelaktion Gebraucht & Gut 
Im Mai und Juni dieses Jahres bietet sich wieder die 
Gelegenheit, werthaltige Gegenstände, die zu Hause 
keine Verwendung mehr finden, kostenlos abzugeben. 
An allen Wertstoffhöfen im Landkreis Miesbach kön-
nen Sammelkisten in Form von Umzugskartons (max. 
2 Stück je Haushalt) abgeholt und anschließend mit 
gut Erhaltenem bepackt werden. 

In die Sammelkisten dürfen Heimtextilien (keine Alt-
kleider und Schuhe), Elektrogeräte, Sport- und Dekoar-
tikel, CDs, DVDs und LPs, Spielwaren (keine Stofftiere, 
Puzzles oder Babyspielsachen), Haushaltswaren oder 
Werkzeuge. Auch Geschirr eignet sich, vorausgesetzt 
es ist bruchsicher verpackt. Bücher dürfen nicht in die 
Kisten. Auch verschmutzte, kaputte Dinge müssen auf 
jeden Fall draußen bleiben. Die beste Orientierung ist, 
nur einzupacken, was man auch selbst kaufen würde. 
Die Wertstoffhöfe Bad Wiessee, Hausham, Holzkir-
chen, Miesbach, Neuhaus, Weyarn und Warngau im 
Wertstoffzentrum nehmen gepackte Kisten im Ak-
tionszeitraum wieder zurück. Bei der Rückgabe wird 
die Qualität der Gegenstände geprüft. Artikel, die den 
Anforderungen von „Gebraucht & Gut“ nicht entspre-
chen, werden nicht angenommen, können jedoch vor 
Ort entsorgt werden (gegebenenfalls gegen Gebühr). 
Partner bei der Aktion sind das BRK, die Oberland 
Werkstätten Miesbach sowie die Diakonie Rosenheim. 
Über deren Läden, Sozialkaufhäuser sowie über den 
Flohmarkt im Wertstoffzentrum Warngau finden die 
Gegenstände neue Besitzer. So lässt sich Abfallver-
meidung mit sozialem Engagement verbinden. 

VIVO Kommunalunternehmen für Abfall-Vermeidung, 
Information und Verwertung im Oberland 

Valleyer Straße 60, 83627 Warngau,  
Tel. 08024/9038-0, Fax 08024/9038-40 

E-Mail: info@vivowarngau.de,  
Internet: www.vivowarngau.de

Führungen Wunderwelt 
der Bienen am Lehr-
bienenstand in Gmund/
Moosrain:
Die Führungen finden im Zeitraum vom 13. Juni bis 
einschließlich 22. August 2024 immer donnerstags 
um 17:00 Uhr statt. 
Die Führungen finden bei jedem Wetter und auch feier-
tags statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Kommen Sie 
einfach vorbei.
Für Gruppen und Schulklassen bieten wir Sonderter-
mine an. Bitte melden Sie sich diesbezüglich unter 
untenstehener Telefonnummer.
Unkostenbeitrag: Erwachsene und Kinder ab 6 Jahren; 
4,– €; Kinder unter 6 Jahren: kostenlos

Bei Rückfragen: Tel.: 0151/61427482
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Spendenscheck der TTT 
unterstützt Jugendarbeit 

Wolfgang Rebensburg (Vorstand Christa Kinshofer 
Skizentrum) und Christian Kausch (Geschäftsführer 
TTT) bei der Scheckübergabe am Sonnenbichl (v.l.). 

Foto: © Der Tegernsee

Geschäftsführer Christian Kausch überreicht einen 
Scheck der Tegernseer Tal Tourismus GmbH über 1000 
Euro ans Christa Kinshofer Skizentrum am Sonnen-
bichl in Bad Wiessee. 
Tegernsee, 03.04.2024: Christian Kausch, Geschäfts-
führer der Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT), hat 
die von den Teilnehmern der Jäger-Ski-WM gesam-
melte Spende für die Jugendarbeit ans Christa Kins-
hofer Skizentrum am Sonnenbichl in Bad Wiessee an 
Vorstand Wolfgang Rebensburg übergeben. Kausch: 
„Mein großer Dank geht an das Christa Kinshofer Ski-
zentrum, das uns bei der Jäger-Ski-WM Anfang März 
hervorragend unterstützt hat. Den gespendeten Erlös 
des Raclette-Käses in Höhe von 870 Euro geben wir 
nicht nur komplett weiter. Ich habe ihn auf 1.000 Euro 
aufgerundet, da es der Jugendarbeit im Tal zugute-
kommt.“
Vom 29. Februar bis 3. März fand die 12. Jäger-Ski-
WM zum zweiten Mal am Tegernsee statt und lockte 
ambitionierte Jäger aus dem In- und Ausland auf die 
Skipiste und an den Schießstand. Am Sonnenbichl 
in Bad Wiessee wurde am zweiten Wettkampftag ein 
Skirennen ausgetragen. Das Team, das den Raclette-
Käse aus der Schweiz mitbrachte, nennt sich die „Töss-
taler Gamsböck“ mit den Teilnehmern Andres Haus-
ammann, Daniel Zäch, Felix Wohlgemuth und Werner 
Kaufmann.

Pressekontakt: 
Claudia Mach, Tegernseer Tal Tourismus GmbH,  

Tel. 08022/9273867,  
presseservice@tegernsee.com

Tag des Tourismus – 
Schwerpunkt „Heimat“

Copyright © Egerner Höfe

Ganz im Zeichen des Themas Heimat zeigt sich der 
diesjährige „Tag des Tourismus“ am 08.05.2024: Im 
Parkhotel Egerner Höfe erhalten Besucherinnen und 
Besucher Einblick in das, was den Tourismus derzeit in 
Bayern und speziell am Tegernsee bewegt. Sie erfah-
ren, wie das Zukunftslabor für nachhaltigen Tourismus 
funktioniert und erhalten weitere Impulsvorträge. Un-
ter den Referenten ist u. a. die bayerische Tourismus-
ministerin Michaela Kaniber.
Tegernsee, 04.04.2024: Die Verzahnung von Touris-
mus und Heimat, sowie ein allgemeiner Überblick, 
welche Einflüsse uns hierzu in Bayern und speziell im 
Tegernseer Tal bewegen, das ist Kernthema des dies-
jährigen „Tag des Tourismus“. Gerne laden wir Sie und 
Ihre Mitarbeiter zu einem kurzweiligen und informati-
ven Netzwerknachmittag am 8. Mai ab 15:30 Uhr im 
Parkhotel Egerner Höfe ein. Nehmen Sie neue Impulse 
auf und nutzen Sie die Zeit für einen Austausch unter 
Kollegen und den Mitarbeitern der Tegernseer Tal Tou-
rismus GmbH. Neben Gastgeberbetrieben freuen wir 
uns auch auf Teilnehmer aus Gastronomie, Freizeitan-
bietern und dem lokalen Einzelhandel. 

Programm: Tag des Tourismus 2024
Ab 15:30 Uhr: Einlass und Austausch

16:30 Uhr: Offizielle Begrüßung

TTT-Geschäftsführer Christian Kausch
Bürgermeister Christian Köck
Hoteldirektor Anton Halbmayr

16:45 Uhr: Impulsvorträge

Was bewegt im Tourismus in Bayern?
Michaela Kaniber, Bayerische Staatsministerin für Er-
nährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus.
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Was bewegt im Tourismus im Tegernseer Tal?
Christian Kausch

Was hat Landwirtschaft mit Tourismus zu tun? 
Ein Interview mit Anton Maier, Wallberger Almbauern-
vereinigung

Wie funktioniert das Projekt „PIZ“, das Zukunftslabor 
für nachhaltigen Tourismus?
Manuel Bitschnau, Geschäftsführer Montafon Touris-
mus

Wie riecht Heimat?

Dr. Thomas Büttner, Bayerischer Landesverein für Hei-
matpflege e. V. FB Baukultur und Landschaftspflege

18:00 Uhr: Netzwerken, Austausch

Wir begrüßen außerdem als Aussteller/Ansprech-
partner:

•	� Regionalentwicklung Oberland (Verein Oberland 
Bioweiderind e. V., Coworkation, Förderlotse)

•	 Tegernseer Tal Tourismus GmbH

•	 Feratel (neuer Meldeclient)

•	 Alturos Destinations (Tegernsee App)

•	 LIMUH Anton Stetter- Naturkäserei Tegernseer Land

Pressekontakt: Claudia Mach, Tel. 08022/92738-67, 
presseservice@tegernsee.com

Natur-Erlebnisse  
der besonderen Art
„Natürlich! Kreuth.“ geht in die zweite Runde: Vom 19. 
Mai bis 2. Juni 2024 finden erneut verschiedene Na-
tur-Veranstaltungen im Bergsteigerdorf Kreuth statt, 

die Einheimische und Gäste während der Pfingst-
ferien zwei Wochen lang dazu einladen, den Ort und 
die umliegende Bergwelt (neu) zu entdecken. Die Ver-
anstaltungsreihe ist im Vorjahr auf Initiative und unter 
Federführung der Tegernseer Tal Tourismus GmbH ent-
standen.
Tegernsee, 19.03.2024. Den Auftakt zur zweiwöchigen 
Veranstaltungsreihe „Natürlich! Kreuth.“ macht am 19. 
Mai der Aktionstag „Natürlich am Wallberg“: Auf Füh-
rungen zwischen Wallberg Bergstation, Setzberg und 
Gamsbeobachtungsstation Grubereck erfahren Be-
sucher, wie die Natur im Gebiet geschützt wird, welche 
Tiere und Pflanzen heimisch sind oder wie sie selbst 
aktiv werden und Wildtiere schützen können. Die Alm-
bauern erzählen über ihre Arbeit, den Herausforderun-
gen und Flora und Fauna der Almweiden. Begleitet wird 
die Aktion von Gebietsbetreuern im Mangfallgebirge, 
Naturschutz-Rangern, Bergwacht Rottach-Egern, DAV-
Sektion Tegernsee, die Almgenossenschaft Wallberg 
und der Almwirtschaftliche Verein. Daneben gibt es 
Veranstaltungen zum Waldbaden, Führungen in der 
Herzoglichen Fischzucht oder der Naturkäserei Te-
gernseerLand eG bis hin zu Kräuterführungen. Mit den 
Tegernseer Heimatführern geht es auf den Spuren des 
„Königs der Lüfte“ durch die Berge. Wissenswertes zur 
Bewirtschaftung des heimischen Bergwaldes gibt ein 
Förster auf seiner geführten Wanderung weiter. Wie die 
Kreisläufe aus Boden, Wasser, Wäldern und Bergen 
zusammenhängen, lässt sich entlang des Bodenerleb-
nisweges Schwarzenbachtal erfahren. Die Kleinsten 
können im Weißachtal auf Schatzsuche gehen oder 
zum Aktionstag Kindermountainbiken auf das Fahrrad 
steigen. Das Programm wird kulinarisch und musika-
lisch umrahmt.
Bürgermeister Josef Bierschneider: „Ich freue mich, 
dass ‚Natürlich Kreuth!‘ nach der erfolgreichen Pre-
miere im vergangenen Jahr in diesem Jahr eine Fort-
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setzung erfährt. Das Programm 2024 bietet wieder 
zahlreiche Möglichkeiten, unsere wunderbare Natur 
mit allen Sinnen zu erfahren und dabei gleichzeitig 
den Besuchern das Thema ‚Nachhaltigkeit‘ näher-
zubringen.“ Andreas Kimpfbeck von der Tourist-In-
formation Kreuth, der wie bereits im Vorjahr erneut 
ein interessantes und vielschichtiges Programm zu-
sammengestellt hat, empfiehlt neben der Auftaktver-
anstaltung am Wallberg besonders folgende drei Ver-
anstaltungen: „Lebensraum Weißach – Führung vom 
Fischereiverein“ (22.05., 13 Uhr), die Moorführung 
durch die Schwarzentenn (25.05., 10 Uhr) sowie die 
„Bewirtschaftung des Bergwaldes“ (28.05., 9.30 Uhr). 
Für fast alle Veranstaltungen ist vorab eine Anmeldung 
erforderlich. Mit der Siegelverleihung zum Bergsteiger-
dorf hat sich Kreuth 2018 dem Thema Nachhaltigkeit 
auf ganz besondere Weise verpflichtet. Dazu gehört, 
Natur und Landschaft zu erhalten, Traditionen und 
Brauchtum zu pflegen und die regionalen Kreisläufe 
und Produzenten zu stärken. Alle Infos zur Anmeldung, 
Anfahrt, Ausrüstung sowie Teilnahmebedingungen auf 
www.tegernsee.com/natuerlich-kreuth 

TTT für langjähriges 
Schach-Engagement  
ausgezeichnet 
Im Rahmen der Siegerehrung des 12. Senioren-Cups im 
Schach ehrte die Präsidentin des Deutschen Schach-
bundes, Ingrid Lauterbach, die Tegernseer Tal Touris-
mus GmbH für ihr langjähriges Engagement für den 
Schachsport. Stellvertretend erhielten Geschäftsfüh-
rer Christian Kausch und Event-Manager Peter Rie den 
Ehrenteller des Deutschen Schachbundes. 
Tegernsee, 15.04.2024: „Für mich ist Tegernsee und 
Schach eine gelungene Symbiose. Jeder Schachspie-
ler kommt immer wieder gerne an den Tegernsee“, 
sagt Ingrid Lauterbach, die Präsidentin des Deutschen 
Schachbundes. Lauterbach ist extra zur Siegerehrung 
des 12. Senioren-Cups im Schach am 14.04.24 aus 
Frankfurt an den Tegernsee gereist, um TTT-Chef Chris-
tian Kausch und TTT-Veranstaltungsleiter Peter Rie 
persönlich für das langjährige Engagement im Bereich 
Schach der Region zu danken und den Ehrenteller des 
Deutschen Schachbundes zu überreichen. Peter Rie 
zeigte sich sichtlich erfreut über die Auszeichnung: 
„Ingrid Lauterbach hat bei unserem allersten Schach-
Turnier 1997 mitgespielt. Ich selbst bin seit 1994 dabei 
und begleite die Schach-Turniere daher von Anfang an.“ 

Insgesamt, betont Rie, sei es gar nicht einfach, so große 
Turniere in der heutigen Zeit auszurichten. Umso mehr 
würde es den Deutschen Schachbund freuen, dass der 
Tegernsee mit tollen Turnieren seit vielen Jahren aktiv 
sei. Rie: „Wir bringen als Ausrichter sehr viel Erfahrung 
ein und verfügen über ein Top-Schiedsrichterteam. Ich 
hoffe, dass wir das noch viele Jahre weiterführen kön-
nen. Wir sollten aber die Anfänge mit Horst Leckner, 
dem Initiator, und später auch Kurt Geiß vom ‚Hotel Zur 
Post‘ nicht vergessen. Auch ihnen gilt mein Dank.“ 
Dass das Thema Schach im Landkreis und weit über das 
Tegernseer Tal hinaus derart große Bekanntheit hat, ist 
einem Mann zu verdanken: Horst Leckner. Der Mann, 
der als 6-Jährer Schach für sich entdeckte, hat seine 
Passion zeitlebens an andere weitergeben „Ich habe 
1985 mit der Jugendarbeit im Verein begonnen. 1997 
dann die OIBM gegründet und 20 Jahre verantwortlich 
geleitet. 1999 die deutschen Seniorenmeisterschaften 
in Bad Wiessee ins Leben gerufen. 2007 hatten wir den 
Deutschen Schachkongress am See. Wir sind zehn Mal 
aufgestiegen: von der Kreisliga in die Bundesliga. 2008 
haben wir uns aus der Bundesliga zurückgezogen. Wir 
waren unter den stärksten Vereinen in ganz Deutsch-
land, haben höchste Ehren bekommen.“ Nachdem sich 
Leckner 2016 von der OIBM verabschiedet hat, hat er 
die Turnierleitung Peter Rie übergeben – zusammen mit 
Turnierdirektor Sebastian Siebrecht. Leckner hat das 
Thema Schulschach im Landkreis ins Leben gerufen. Es 
ist bis heute beispielgebend für ganz Deutschland. Er 
hat es geschafft, in jeder einzelnen Schule im gesamten 
Landkreis Miesbach Schachunterricht für Kinder anzu-
bieten. Die Auszeichnung des Deutschen Schachbun-
des ist nicht zuletzt sein Verdienst. 
DSB-Präsidentin Ingrid Lauterbach (links) ist extra aus 
Frankfurt an den Tegernsee gereist, um TTT-Chef Chris-
tian Kausch (m.) und TTT-Veranstaltungsleiter Peter Rie 
(r.) persönlich für das langjährige Engagement im Be-
reich Schach zu danken und den Ehrenteller des Deut-
schen Schachbundes zu überreichen.

Weitere Infos unter www.schach-senioren-cup.de. 

Informationen: Emily Grigoleit, TTT GmbH,  
Tel. 08022/92738-46, e.grigoleit@tegernsee.com 

Pressekontakt: Claudia Mach, TTT GmbH,  
Tel. 08022/92738-67, presseservice@tegernsee.com

Copyright: Thomas Plettenberg, Der Tegernsee
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	 Notdienste

116 117 die Notdienstnummer
Wer abends, nachts oder am Wochenende einen Arzt benötigt, bekommt unter der Telefonnummer 116 117 
schneller und einfacher Hilfe. Dies ist die Nummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst.
Diese Notdienstnummer ist bundesweit erreichbar und soll Anrufer, soweit möglich, automatisch mit dem 
nächstliegenden Bereitschaftsdienst verbinden, bzw. nennt dem Anrufer den notdiensthabenden Arzt in sei-
ner Nähe.
Bei Lebensbedrohung wie Schlaganfall, Herzinfarkt und schweren Unfällen muss jedoch nach wie vor über 
den Notruf 112 der Rettungsdienst alarmiert werden.
Für die Anrufer ist die Nutzung der Notdienstnummer 116 117 kostenlos.

Notdienste Apotheken
(8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetagesalle Angaben ohne Gewähr)

01.05.24	 Sonnen-Apotheke 	 Tel.: 08026/9247770	 Miesbacher Str. 11 A	 83734 Hausham
02.05.24	 Leonhardi Apotheke 	 Tel.: 08022/67215	 Tegernseer Str. 100	 83700 Kreuth-Weissach
03.05.24	 Wallberg-Apotheke 	 Tel.: 08022/5352	 Nördliche Hauptstr. 14	 83700 Rottach-Egern
04.05.24	 Arnica Apotheke 	 Tel.: 08021/901677	 Alex-Gugler-Str. 9	 83666 Schaftlach
05.05.24	 Alpina-Apotheke 	 Tel.: 08022/74033	 Miesbacher Str. 4	 83703 Dürnbach
06.05.24	 Alte Stadt-Apotheke 	 Tel.: 08025/1445	 Schlierseer Str. 1	 83714 Miesbach
07.05.24	 Marien-Apotheke 	 Tel.: 08022/7276	 Wiesseer Str. 6	 83703 Gmund
08.05.24	 Spitzweg-Apotheke 	 Tel.: 08025/3531	 Heimbucherwinkl 4	 83714 Miesbach
09.05.24	 Löwen-Apotheke 	 Tel.: 08021/7084	 Am Angerbach 11	 83666 Waakirchen
10.05.24	 Isartal-Apotheke OHG	 Tel.: 08041/8422	 Ludwigstr. 1	 83646 Bad Tölz
11.05.24	 Kloster-Apotheke	 Tel.: 08022/3419	 Hauptstr. 17	 83684 Tegernsee
12.05.24	 Marien-Apotheke 	 Tel.: 08022/7276	 Wiesseer Str. 6	 83703 Gmund
13.05.24	 Center Apotheke	 Tel.: 08041/792770	 Prof.-Max-Lange-Platz 15	 83646 Bad Tölz
14.05.24	 Sonnen-Apotheke 	 Tel.: 08026/9247770	 Miesbacher Str. 11 A	 83734 Hausham
15.05.24	 Leonhardi Apotheke 	 Tel.: 08022/67215	 Tegernseer Str. 100	 83700 Kreuth-Weissach
16.05.24	 Wallberg-Apotheke 	 Tel.: 08022/5352	 Nördliche Hauptstr. 14	 83700 Rottach-Egern
17.05.24	 Arnica Apotheke 	 Tel.: 08021/901677	 Alex-Gugler-Str. 9	 83666 Schaftlach
18.05.24	 Alpina-Apotheke 	 Tel.: 08022/74033	 Miesbacher Str. 4	 83703 Dürnbach
19.05.24	 Alte Stadt-Apotheke 	 Tel.: 08025/1445	 Schlierseer Str. 1	 83714 Miesbach
20.05.24	 Marien-Apotheke 	 Tel.: 08022/7276	 Wiesseer Str. 6	 83703 Gmund
21.05.24	 Isartal-Apotheke OHG	 Tel.: 08041/8422	 Ludwigstr. 1	 83646 Bad Tölz
22.05.24	 Löwen-Apotheke 	 Tel.: 08021/7084	 Am Angerbach 11	 83666 Waakirchen
23.05.24	 Bienen-Apotheke 	 Tel.: 08025/991520	 Bahnhofplatz 3	 83714 Miesbach
24.05.24	 Kloster-Apotheke 	 Tel.: 08022/3419	 Hauptstr. 17	 83684 Tegernsee
25.05.24	 Antonius-Vital Apotheke 	 Tel.: 08022/663600	 Adrian-Stoop-Str. 7a	 83707 Bad Wiessee
26.05.24	 Die Stadt-Apotheke	 Tel.: 08041/3796	 Säggasse 12	 83646 Bad Tölz
27.05.24	 Sonnen-Apotheke 	 Tel.: 08026/9247770	 Miesbacher Str. 11 A	 83734 Hausham
28.05.24	 Leonhardi Apotheke 	 Tel.: 08022/67215	 Tegernseer Str. 100	 83700 Kreuth-Weissach
29.05.24	 Wallberg-Apotheke 	 Tel.: 08022/5352	 Nördliche Hauptstr. 14	 83700 Rottach-Egern
30.05.24	 Arnica Apotheke 	 Tel.: 08021/901677	 Alex-Gugler-Str. 9	 83666 Schaftlach
31.05.24	 Alpina-Apotheke 	 Tel.: 08022/74033	 Miesbacher Str. 4	 83703 Dürnbach






